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Deine Spezialitäten. Dein Markt.

Aktion

 2.49 
Rinder-Steakhüfte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder in 
Scheiben, 
je 100 g

Aktion

 0.88 Schweine-Stielkotelett   
je 100 g

Aktion

 0.99 
Reinert
Aspik-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Duroc
Schweine-Nacken   
ohne Knochen,
je 100 g

Aktion

 2.99 Aoste 
Rohschinken   
je 100 g

Aktion

 2.49 
Mammut Käse   
österr. Hartkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 0.99 

Milram
Müritzer 
Original   
Schnittkäse, 
55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- oder 
Weichkäse, versch. 
Sorten,
je 100 g

Knaller

 1.79 
Rinder-Rouladen, 
-Braten oder -Gulasch   
Jungbullenfleisch 
aus der Keule, 
je 100 g

Bedientheke

Ab Mi. erhältlich

Aktion

 1.99 

Bedientheke Bedientheke Bedientheke

Knaller

 1.89 Zimmermann
Farmlandschinken   
über Buchenholz geräuchert,
je 100 g

Bedientheke Bedientheke

Bedientheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 48 . Woche. Gültig ab  24.11.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

 7.99 

Rosbacher
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.66)
zzgl. 3.30 Pfand  17.79 

Pfaffen Bier   
je 20 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.69)
zzgl. 3.10 Pfand

 4.99 

Allgäuer
Büble Bier   
Winterbier, 5,5% Vol.,
je 4 x 0,5-l-Multipckg.
(1 l = 2.49)
zzgl. 0.60 Pfand  12.99 

Dooley‘s
Toffee Cream   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 18.55)

 12.99 
Andalö 
Sanddorn Liqueur   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 18.56)  5.79 

Beneventi
 Amaretto   
alkoholfrei,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 8.27)

35. Oberpleiser 
Weinmesse

Freier Eintritt. 
Ca. 100 Weine stehen zum Probieren bereit. 
Fachkundige Beratung – ca. 20 Winzer und 
unser Fachberater-Team freuen sich auf Sie. 
Messerabatt: 10% auf Ihren Weineinkauf. 
Kostenloser Taxiruf.

Am 29. November 2025 
von 16 bis 20 Uhr in der 
Weinlaube.

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Ein besonderes Zeichen des Genusses
REWE Oberpleis lädt am 29. November zur Hausmesse in der Weinlaube ein

Die einzelnen Weine sind in der Weinlaube umfassen beschreiben und geben Auskunft über Qualität,Die einzelnen Weine sind in der Weinlaube umfassen beschreiben und geben Auskunft über Qualität,Die einzelnen Weine sind in der Weinlaube umfassen beschreiben und geben Auskunft über Qualität,Die einzelnen Weine sind in der Weinlaube umfassen beschreiben und geben Auskunft über Qualität,Die einzelnen Weine sind in der Weinlaube umfassen beschreiben und geben Auskunft über Qualität,
Geschmack und HerkunftGeschmack und HerkunftGeschmack und HerkunftGeschmack und HerkunftGeschmack und Herkunft

Die besondere Liebe der Wein-Die besondere Liebe der Wein-Die besondere Liebe der Wein-Die besondere Liebe der Wein-Die besondere Liebe der Wein-
laube gilt den deutschen Weinen,laube gilt den deutschen Weinen,laube gilt den deutschen Weinen,laube gilt den deutschen Weinen,laube gilt den deutschen Weinen,
deren Anzahl in den vergangenenderen Anzahl in den vergangenenderen Anzahl in den vergangenenderen Anzahl in den vergangenenderen Anzahl in den vergangenen
Jahren deutlich ausgebaut wurdeJahren deutlich ausgebaut wurdeJahren deutlich ausgebaut wurdeJahren deutlich ausgebaut wurdeJahren deutlich ausgebaut wurde

Mit einem Sortiment von rund 1.000 WeinenMit einem Sortiment von rund 1.000 WeinenMit einem Sortiment von rund 1.000 WeinenMit einem Sortiment von rund 1.000 WeinenMit einem Sortiment von rund 1.000 Weinen
ist die Weinlaube in Oberpleis eine der größist die Weinlaube in Oberpleis eine der größist die Weinlaube in Oberpleis eine der größist die Weinlaube in Oberpleis eine der größist die Weinlaube in Oberpleis eine der größ-----
ten Fachhandlungen zwischen Köln und Frank-ten Fachhandlungen zwischen Köln und Frank-ten Fachhandlungen zwischen Köln und Frank-ten Fachhandlungen zwischen Köln und Frank-ten Fachhandlungen zwischen Köln und Frank-
furtfurtfurtfurtfurt

DDDDDie Weinlaube führt Weine aus aller Welt - aus denie Weinlaube führt Weine aus aller Welt - aus denie Weinlaube führt Weine aus aller Welt - aus denie Weinlaube führt Weine aus aller Welt - aus denie Weinlaube führt Weine aus aller Welt - aus den
wichtigsten europäischen Weinländern ebenso wiewichtigsten europäischen Weinländern ebenso wiewichtigsten europäischen Weinländern ebenso wiewichtigsten europäischen Weinländern ebenso wiewichtigsten europäischen Weinländern ebenso wie
aus Australien und Neuseeland, Südafrika undaus Australien und Neuseeland, Südafrika undaus Australien und Neuseeland, Südafrika undaus Australien und Neuseeland, Südafrika undaus Australien und Neuseeland, Südafrika und
ChileChileChileChileChile

(bk) Oberpleis. Manch einer wird
diese Nachricht bereits erwar-
tet haben. Schon seit mehreren
Jahren ist bekannt, dass der letz-
te Samstag im September ein
Datum ist, das bei Genießern
unterstrichen sein sollte. Dieser
Tag steht bei Sascha Fickeis
ganz eindeutig im Zeichen des
Genusses. „Unsere traditionel-
le Hausmesse bietet Ihnen die
Möglichkeit, einmal von den
Problemen des Alltags abzu-
schalten und sich den schönen
Dingen des Lebens hinzugeben“,
so Fickeis, „Entdecken Sie bei
uns neue und interessante Wei-
ne, führen Sie anregende Ge-
spräche mit Winzern, Importeu-
ren und anderen Weinfreunden.
Lassen Sie sich dazu von klei-
nen Leckereien verwöhnen.“ All
dies findet man auf der Haus-
messe in der Weinlaube Ober-
pleis, die am Samstag, 29. No-
vember 2025, von 16 bis 20 Uhr
zu diesem besonderen Gaumen-
erlebnis einlädt. Rund 150 Wei-
ne können an diesem Tag ver-
kostet und zu besonders günsti-

gen Konditionen erworben wer-
den. Ein Messerabatt von 10%
macht dies möglich. All die viel-
fältigen Verkostungsmöglichkei-
ten schließen jegliches Risiko ei-
nes Fehlkaufs aus, da die Besu-
cher und Besucherinnen nur die
Weine kaufen werden, die ihnen

besonders gut gefallen. „Dass die
Teilnahme für Sie und Ihre Be-
kannte, die Sie vielleicht mitbrin-
gen möchten, kostenlos ist, müs-
sen wir Ihnen ja kaum noch mit-
teilen“, so der Marktleiter, „Das
sind Sie bei uns ja schon seit Jah-
ren gewohnt.“ Somit auf und die

Gelegenheit nutzen, zu einem
interessanten und informativen
Nachmittag in einer der größ-
ten und leistungsfähigen Wein-
handlung der Region. Sascha
Fickeis und sein Team der Wein-
laube freuen sich auf Ihren Be-
such.

Anzeige



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 22. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 5



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 22. November 2025 | Kw 47 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper6

Meisterchor Cantus Cantabilis singt am 7. Dezember
Adventskonzert in St. Marien Bad Honnef-Rhöndorf

Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.

Ganz herzlich lädt der Meisterchor
Cantus Cantabilis Rhein-Sieg e.V.
am 2. Advent um 17 Uhr zu seinem
Adventskonzert ein, mit dem er
auf die Weihnachtszeit einstimmen
möchte. Klerikale a cappella Wer-
ke aus verschiedenen Epochen,
beliebte „Klassiker“ und bekann-
te Adventslieder stehen auf dem
vielfältigen Programm, dass die
Sängerinnen zur Zeit intensiv mit
Chorleiter Artur Rivo einstudieren.
Einige Stücke werden von der Pia-
nistin Zhanna Avrutis begleitet, mit
der der Chor schon viele Jahre ge-
meinsam musiziert. Cantus Can-
tabilis freut sich auf ein stim-
mungsvolles Konzert in Rhöndorf
und ein großes Publikum!
Eintritt frei, Spenden erwünscht
Weitere Informationen unter:
www.meinchor.de/cantus-cantabilis
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Advent mit dem Bürgerverein VVI e.V. Ittenbach

Oh du schöne Adventszeit
Woher der Advent stammt und was ihn so
besonders macht

Der Bürgerverein VVI wird auch
dieses Jahr wieder einen Weih-
nachtsbaum vor der katholischen
Kirche aufstellen. Geschmückt
wird der Baum von den Kindern
der Kitas Villa Kunterbunt und St.
Lukas. Die Beleuchtung wird am
1. Advent - 30. November - um 17
Uhr mit dem gemeinsamen Ansin-
gen eingeschaltet.

Am gleichen Tage öffnet In der
Zeit von 12 bis 18 Uhr der vom
Bürgerverein um den Weih-
nachtsbaum organisierte Weih-
nachtsmarkt. Es konnten
wieder eine Vielzahl von Stand-
betreibern gewonnen werden,
die handgemachtes aus Itten-
bach und der Umgebung dar-
bieten. Weihnachtslieder mit

Unterstützung von Chor und
Bläsercorps regen zum Mitsin-
gen an, Kinder können an einer
Rallye teilnehmen und es steht
ein Karussell bereit, geplant ist
auch eine Kirchenführung und
eine Überraschung erwartet die
Besucher.
Den ganzen Nachmittag steht
ein vielfältiges Essens- und Ge-

tränkeangebot für alle Gäste
zur Verfügung.
Zur Einstimmung auf den Tag
feiern wir um 11 Uhr einen öku-
menischen Gottesdienst in der
Pfarrkirche Zur Schmerzhaften
Mutter.
Der Bürgerverein VVI e.V. Itten-
bach lädt recht herzlich zu die-
ser Veranstaltung ein.

Was für die einen eine Zeit voller
Stress und Hektik ist, bedeutet
für die anderen die besinnlichste
Zeit des Jahres. Das Wort Advent
selbst stammt vom lateinischen
„adventus“ ab und bedeutet über-
setzt Ankunft. Die Ankunft von Je-
sus Christus. Die Adventszeit, wie
wir sie kennen, entstand im 7.
Jahrhundert. Damals wurde die
Anzahl der Sonntage von Papst
Gregor von sechs auf vier redu-
ziert. Diese vier Sonntage sollten
die vier Jahrtausende versinnbild-
lichen, die die Menschen nach
dem Sündenfall auf ihren Erlöser
warten mussten. Als krönender
Abschluss dieser Zeit steht das
Weihnachtsfest. Jeder der Ad-
ventssonntage an sich hat zudem
einen speziellen Bezug. So be-
zieht sich der erste Sonntag auf
die Wiederkunft Jesu, der zweite
wie auch der dritte auf Johannes
den Täufer und schließlich bezieht
sich der vierte Sonntag auf Maria.
Hektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehenHektik und Besinnlichkeit gehen
Hand in HandHand in HandHand in HandHand in HandHand in Hand
Die Tage vor dem Advent sind von
Vorfreude geprägt. Aber auch von
Arbeit und Vorbereitungen. Will

doch das Haus geschmückt wer-
den, um die Vorweihnachtszeit ge-
bührend zu zelebrieren. Symbole
wie zum Beispiel der Stern spielen
eine große Rolle. Denn er steht für
den Stern, der die drei Heiligen
Könige nach Bethlehem zur Krip-
pe Jesu führte. Ein solcher Stern
findet hell leuchtend in vielen Fens-
tern einen Platz und stimmt auf
die besinnliche Adventszeit ein.
Jeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, undJeden Sonntag eine Kerze, und
was noch?was noch?was noch?was noch?was noch?
Die wohl verbreitetste Tradition
ist der Adventskranz, der in
Deutschland seit dem 19. Jahr-
hundert bekannt ist. Jeden Sonn-
tag wird hier eine weitere Kerze
entzündet und verschönert das
Warten auf das Weihnachtsfest.
Ebenso hat der Adventskalender
einen festen Platz in vielen Fami-
lien. Über diese Traditionen hin-
aus findet aber jeder seinen Weg
durch diese Zeit mit eigenen Ri-
tualen. Seien es Besuche auf ei-
nem Weihnachtsmarkt, Plätzchen
nach Großmutters Rezept, ge-
meinsames Lesen und Singen.
Immer etwas anderes, aber immer
schön. (ak-o)

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o
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Viele haben ihn bereits besucht - Sie auch?
Der romantische Weihnachtsmarkt im Baumarkt Klein lässt die vorweihnachtliche
Stimmung steigen

Anzeige

(bk) Oberpleis. Es nicht nur eine
Aneinanderreihung von Weih-
nachstsdekorationen - es ist eine
liebevoll gestaltete Weihnachts-
landschaft, die sich dem Kun-
den oder der Kundin im Oberge-
schoss des Baumarktes Klein in
Oberpleis präsentiert wird. Fest-
lich und gemütlich, so kann man
sich das Zuhause in der Weih-
nachtszeit wünschen und dies
vom Adventskranz über die Fen-
terdeko bis hin zum zauberhaf-
ten Christbaumschmuck. Natür-
lich kann man mit Mut zu fri-
schen nahezu knalligen Farben
zu Werke gehen und stimmt sich
mit Kirschrot, Gewürztönen und
Eisblau auf eine farbenfrohe
Weihnachtszeit ein.
Bereits im 19. und 20. Jahrhun-
dert zierten Schleifen Weih-
nachtsbäume und Geschenke,
nun erleben sie ihr Revival und
kommen in Samt und Satin so-
wie mit verspielten Muster und
knalligen Farben daher. Statt
mit klassischen Ornamenten wie
Christbaumkugeln, Zuckerstan-
gen und Weihnachtsmännern
kann der Baum auch einfach mal
mit Schleifen geschmückt wer-
den. Lässt man breite Satinbän-
der spiralförmig um die Zweige

gleiten oder bindet opulente
Schleifen in Champagnertönen an
die Äste, so schafft man einen
besonderen Blickfang. Eine große
Schleife an der Baumkrone run-
det das Outfit ab.
Samtbänder in tiefen Tönen wie
Bordeaux oder Smaragdgrün
schaffen hier eine warme, festli-
che Atmosphäre, während Schlei-
fen in knalligen Bonbon-Farben
für den besonderen Decor-Kick
sorgen. Manchmal kann weniger
aber auch mehr sein - auch an
Weihnachten. Schlichte Kerzen,
Papiersterne und Deko aus Na-
turmaterialien setzen feine Akzen-
te und schaffen eine warme, ruhi-
ge Atmosphäre.
All dies führt schnell zur Qual der
Wahl. Der romantische Weih-
nachtmarkt bei Kleins gibt hier
anschauliche Tipps, zeigt, wie der
Baum mit verschiedenem Behang
wirkt und was sich alles um ihn
herum dekorieren lässt. Der
Ideenvielfalt ist in diesem beson-
deren Markt keine Grenzen ge-
setzt. Um dies alles zu erleben
und auf sich wirken zu lassen,
kann es durchaus schon einiges
an Zeit in Anspruch nehmen. Aber
es lohnt sich. Es lassen sich Deko-
varianten entdecken, die bislang

noch im Verborgenen schlummer-
ten. Also auf geht´s - in der Brü-
ckenwiese 9-13 freut man sich auf
Ihren Besuch. Das Weihnachts-

markt-Team steht Montag bis
Freitag von 8.00 - 18.30 Uhr so-
wie am Samstag von 8.00 - 16.00
Uhr mit Rat und Tat zur Seite.
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Wo Liebe war, ist leben
sinnvoll gewesen
Gedenken an die Verstorbenen im
Gemeindebereich Oberpleis der
Ev. Kirchengemeinde Siebengebirge

Eine Kerze für jeden VerstorbenenEine Kerze für jeden VerstorbenenEine Kerze für jeden VerstorbenenEine Kerze für jeden VerstorbenenEine Kerze für jeden Verstorbenen
(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)

(Zie.) Am Volkstrauertag wurde
in der Oberpleiser Bartning (Not-
) Kirche den im Bereich Ober-
pleis verstorbenen Gemeinde-
gliedern gedacht. Zusammen mit
Pfarrer Klemp-Kindermann leite-
ten die beiden Presbyterinnen
Ulrike Hüllen und Sonja Jahn den
Gottesdienst. Der Gemeindechor
Ittenbach / Oberpleis, unter Lei-
tung von Renate Struensee, un-
terstützte mit zwei gefühlvollen
Liedern den musikerfüllten Got-
tesdienst.
„Wo Liebe war, ist Leben sinnvoll
gewesen“. Worte die Pfarrer
Klemp-Kindermann in seiner

Predigt mit Leben füllte. Vor den
Fürbitten wurden dann die Ker-
zen für jede(n) Verstorbene(n)
entzündet und Ihre Namen ver-
lesen.
Schon am Vorabend wurden den
Verstorbenen im Gemeindeteil

Birlinghoven und ebenfalls am
Volkstrauertag den Verstorbenen
im Gemeindeteil Aegidienberg
gedacht. Am Ewigkeitssonntag
gedenken wir dann den Verstor-
benen in den Gemeindebereichen
Stieldorf und Ittenbach.
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Tag der offenen Tür
Akademie für Kunst und Design

Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
Lesung & Gespräch mit Prof. Dr. Hildegard Macha: „Gleichstellung als Lebensaufgabe. Ein
Leben zwischen Anpassung und Aufbruch“

Der Bildungsgang Akademie für
Kunst und Design der Rhein-Sieg-
Akademie-Kunstkolleg gGmbH in
Hennef öffnet am 22. November
in der Zeit von 13 bis 16 Uhr ihre
heiligen kreativen Hallen für alle,
die sich interessieren, im Bereich
Kunst, Design und Medien in Aus-
bildung und Beruf und natürlich
als „Enthusiast“ zu begeistern
wollen.
Gleichzeitig findet der 1. Tag der
Ausstellung der letzten wenigen
Diplomarbeiten in diesem Jahr in
der RSAK-Aula nach dem schon
fast 40 Jahre alten Jahresrhyth-
mus statt. Zukünftig präsentiert
die RSAK ihre Diplomarbeiten
kurz nach den Sommerferien An-
fang September statt im Semes-
terrhythmus.
Die ursprüngliche „Rhein-Sieg-
Akademie für realistische bilden-
de Kunst und Design“ ist als 3.
und 4. Bildungsgang unter das
gemeinsame Dach „Rhein-Sieg-
Kunstkolleg gGmbH“ gewandert,
die als Berufsfachschule seit mehr
als ein Jahrzehnt gleicher Träger-
schaft mit ihrer kreativen Gesamt-
schule und dem Gymnasium für
Gestaltung im Verbund hervorra-

gende Erfolge z. B. bei den all-
jährlichen NRW-Leistungsprüfun-
gen punkten konnte.
Weil diese beiden allgemeinbil-
denden RSAK-Schulen als staat-
lich genehmigte Ersatzschulen
ohne Schulgeld und mit staatli-
chen Abschlüssen im eigenen Hau-
se mit eigenen Lehrkräften Karri-
ere machen durfte und darf, sollte
Letzteres auch für die Akademie
gelten.
So erhielt die Akademie ab 2021
von der Bezirksregierung die Ge-
nehmigung, als Berufsfachschule
für Gestaltung den „GTA“, den
Gestaltungstechnischen Assisten-
ten“, nach zwei- bzw. dreijähri-
gem Präsenzunterricht zu machen,
für die Akademie als Grundstudi-
um Kunst, Design u. Medien.
„Zwei Jahre dauert dieser Bil-
dungsgang für Schülerinnen und
Schüler, die bereits ihr Abitur oder
Fachabitur haben. Drei Jahre dau-
ert es für Schülerinnen und Schü-
ler, die ihren GTA inklusive Fach-
hochschulreife machen werden.
Dieser Bildungsgang schließt sich
im Verbund lückenlos an das
RSAK-Hauptstudium an als Fach-
schule für Gestaltung von drei Jah-

ren mit dem Ziel-Abschluss
„Staatlich geprüfter Gestalter/
Designer“ und dem Bachelor Pro-
fessional. Von diesen drei Jahren
werden die ersten zwei Jahre in
der Akademie in Präsenzpflicht
studiert, wobei das letzte halbe
Jahr (4. Semester) der Diplomar-
beit als Prüfungsarbeit und drei
weiteren Prüfungen vorbehalten
ist. Das 3. RSAK-Fachschulstudi-
enjahr dient einem einschlägigen
Berufspraxisjahr, entweder als
Berufstätigkeit oder als Berufs-
praktikum mit allmonatlicher
Rapportpräsenz in der Akademie.
Auch sämtliche Fachschulprüfun-
gen finden mit RSAK-Dozenten in
der Akademie statt.
In dem Berufspraxisjahr verbleibt
man mit allen Rechten und Pflich-
ten im Studierendenstatus.
Das Berufspraxisjahr kann natür-
lich in ein volles Berufstätigkeits-
verhältnis einmünden.
So gesehen sind es zwei Studien-
jahre in der Akademie und ein
Jahr bereits in der vollen Berufs-
praxis. Um möglichst viele Facet-
ten künstlerischer, gebrauchsgra-
fischer, kommunikationsdesigne-
rischer, firmenspezifischer und

sozialer Wirklichkeiten kennenzu-
lernen, meint der Akademieleiter
Heinz Lingen, könnten einige
Wechsel in verschiedene Kommu-
nikationsfirmen und Institutionen
innerhalb des Berufspraxisjahres
hilfreich den Horizont erweitern.
Bei aller Fokussierung auf kreati-
vem verkaufsoffensivem Markt
und Wettbewerb ausgerichtetem
Arbeitsfeld, möchte Lingen im Stu-
dium wie seit 40 Jahren den
Kunstmaler mit einbinden in
marktorientierte Prozesse neben
seiner künstlerischen Ausbildung
im Sinne realitätsbezogener bil-
denden Kunst. Mit der Vielzahl
entsprechender RSAK-Fächer wird
das ursprüngliche Berufsbild des
„Malers und Grafiker“ erreicht,
wobei der Kunstmaler ohnehin mit
seinem malerischen und zeichne-
rischen Fähigkeiten das Berufs-
feld Illustration des „Grafikers“
beackern kann und wird. Auch im
Sinne „Medien und Design“.
Erst, wenn der Weg zum Ziel zu-
frieden und glücklich macht, im
Beruf des Malers und Grafikers
und überhaupt, kann der Traum-
beruf nicht nur geträumt, sondern
auch gelebt werden.

Hildegard Macha (Foto: privat)Hildegard Macha (Foto: privat)Hildegard Macha (Foto: privat)Hildegard Macha (Foto: privat)Hildegard Macha (Foto: privat)

Dienstag, 25. November - 19 UhrDienstag, 25. November - 19 UhrDienstag, 25. November - 19 UhrDienstag, 25. November - 19 UhrDienstag, 25. November - 19 Uhr
- Haus Bachem, Marktplatz, Kö-- Haus Bachem, Marktplatz, Kö-- Haus Bachem, Marktplatz, Kö-- Haus Bachem, Marktplatz, Kö-- Haus Bachem, Marktplatz, Kö-
nigswinter nigswinter nigswinter nigswinter nigswinter Altstadt - Dachge-Altstadt - Dachge-Altstadt - Dachge-Altstadt - Dachge-Altstadt - Dachge-
schossschossschossschossschoss
Hildegard Macha blickt im Alter
auf ihr bewegtes Leben zurück -
auf Kindheit, Gewalt, Aufbegeh-
ren, Liebe und Wissenschaft. Sie
fragt sich, wie es ihr gelungen ist,
sich aus den Fängen eines miss-
brauchenden Vaters und den en-
gen Grenzen der bürgerlichen
Frauenrolle zu befreien und ihren
eigenen Weg zu gehen. Mit Mut,
Intelligenz und einer großen Por-
tion Widerständigkeit findet sie
in der Wissenschaft einen Ort der
Selbstbehauptung und Gestal-
tung. Als junge Frau der 68er-Jah-
re wird sie Teil einer Generation,
die Gesellschaft, Bildung und Ge-
schlechterverhältnisse neu denkt.

Sie forscht, lehrt, kämpft - und
sucht in jeder Entscheidung nach
Freiheitsgraden, die sie sich ge-
gen alle Widerstände erarbeitet.
Doch das Familiengeheimnis lässt
sie nicht los: Jahrzehnte später
kehren verdrängte Erinnerungen
zurück, und sie muss sich erneut
dem stellen, was lange im Dun-
keln lag. Zwischen wissenschaft-
licher Karriere, Familie und the-
rapeutischer Arbeit entwickelt sie
eine Sprache für das Unsagbare -
und findet Wege, Schmerz in Er-
kenntnis zu verwandeln. In ihrer
autobiografischen Erzählung ver-
webt Hildegard Macha persönli-
che Geschichte mit Zeitgeschich-
te: die gesellschaftlichen Umbrü-
che der 68er, die Entwicklung fe-
ministischer Theorie, die Suche
nach Gleichberechtigung und Le-

benssinn. Und schließlich öffnet
sich ein neues Kapitel - eine spä-
te, grenzüberschreitende Liebe,
die zeigt, dass Befreiung nie ab-
geschlossen ist.
Ein Abend über Mut, Verletzlich-
keit und Selbstermächtigung -
über das Ringen um Freiheit in
einer Zeit, die Frauen oft keine
ließ. Eine Lesung, die bewegt, in-
spiriert und zum Nachdenken an-
regt.
Hildegard Macha war Professorin
für Pädagogik und Erwachsenen-
bildung an der Universität Augs-
burg. Sie lebt in Bonn, wo sie als
junge Frau studiert und gelehrt
hat. Veranstaltet wird die Lesung
von: Nicht Davor Nicht Dahinter
Kultur und Kunst Königswinter
e.V. in Zusammenarbeit mit der
Gleichstellungsbeauftragten der

Stadt Königswinter und dem Ver-
ein für Geburtshilfe und Familien-
gesundheit e.V.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen:
nichtdavornichtdahinter.de
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Holzerntemaßnahme
im Einsiedeltal
Noch im November wird eine
Holzerntemaßnahme im Stadtwald unterhalb
des Ausflugslokals Löwenburger Hof
durchgeführt
(bk) Bad Honnef. Aus Sicherheits-
gründen muss der Weg vom Ein-
siedeltal zum Löwenburger Hof
hierfür zeitweise gesperrt werden.
Zudem kann es zu Verschmutzun-
gen des Weges sowie zu kurzzei-
tigen Blockaden des betreffenden
Weges und der Löwenburger Stra-
ße durch die Beladung von Holz-
transportern kommen.
Die Stadt bittet darum, die groß-
räumig angelegten Sperrungen
unbedingt zu beachten: „Durch
Sperrungen an Abzweigungen
oder Kreuzungen soll verhindert
werden, dass Waldbesucher in
eine Sackgasse laufen. Auch

wenn die Motorsägen und Ma-
schinen weit weg erscheinen,
muss durch vorher durchgeführ-
te Arbeiten jederzeit mit herun-
terfallenden Ästen am Weg ge-
rechnet werden. Außerdem ent-
stehen schnell brenzlige Situa-
tionen, wenn Spaziergänger den
Maschinen oder Waldarbeitern
zu nahe kommen, weil sie die
Situation nicht überblicken oder
falsch einschätzen“, erklärt
Stadtförster Georg Pieper und
empfiehlt:“Nehmen Sie besser
den Schlenker über die Wehr-
hütte, auch diese Wege sind sehr
reizvoll.“
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Ehrenamtliche Helfer für digitale Fragen
Gruppe „Computer und Internet“ unterstützt Senioren bei Smartphone, Tablet und PC

Senioren aufgepasst!
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps und Computerhilfe für Senioren und Ratsuchende
Die ehrenamtliche Projektgruppe
„Computer & Internet“ bietet im
Dezember individuelle kostenlo-
se Sprechstunden an. Eine vorhe-
rige Anmeldung zur Sprechstunde
ist erforderlich.
TTTTTermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind bar-----
rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 1. Dezember
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung unter
Tel. 0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 10. Dezember,
16 bis 18 Uhr

Sprechstunde im Internetcafe Ka-
tholische Kirche, Am Kirchplatz
15, Thomasberg, Anmeldung un-
ter Tel.: 02244 3140
3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef
DDDDDienstag, 16. Dezember,
16 bis 18 Uhr
Sprechstunde beim DRK, Austr. 29.
Anmeldung unter
Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Donnerstag, 18. Dezember, 16 bis
17:30 Uhr
Sprechstunde kath. Pfarrheim
Oberpleis, Großer Versammlungs-
raum, Königswinterer Str. 1, An-
meldung unter Tel. 02244 3140
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-gangsticket in die sich verändern-

de de de de de WWWWWelteltelteltelt
Unsere Welt digitalisiert sich
durch
- Internetbanking wegen Bank-

und Sparkassenschließungen
- Abbau von Geldautomaten
- elektronische Fahrscheinbu-

chung im ÖPNV
- digitale Parkgebührzahlung
- e-Auto Ladung
- Internet-Einkauf und Ticket-

buchung
- Kommunikation mit Verwand-

ten, Bekannten und öffentli-
chen Einrichtungen

- e-book/Hörbuch Einrichtung
etc.
Für die damit verbundenen Her-
ausforderungen bietet die Grup-

pe Computer und Internet umfas-
sende individuelle Lösungsunter-
stützung für die Nutzung von Com-
puter (PC - Notebook - Laptop),
Tablet und Smartphone.
Älteren Mitbürgern wird eine um-
fassende Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben erhalten oder
ermöglicht.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii  Die Gruppe sucht Unterstüt-
zung für dieses Ehrenamt. Inter-
essierte bitte beim Ansprech-
partner der Gruppe melden, oder
an einer Sprechstunde teilneh-
men.
Siehe auch im Internet unter:
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info

Die internationale Nähstube feiert 10-Jähriges
Wichtige Integrationsarbeit und Unterstützung sozialer Aktivitäten

Hier konnte die Gruppe „Compu-Hier konnte die Gruppe „Compu-Hier konnte die Gruppe „Compu-Hier konnte die Gruppe „Compu-Hier konnte die Gruppe „Compu-
ter und Internet“ helfenter und Internet“ helfenter und Internet“ helfenter und Internet“ helfenter und Internet“ helfen

(as) Königswinter: Heinz Müller
(Namen geändert) sitzt in seinem
Wohnzimmer und blickt auf den
Laptop. Noch vor drei Monaten
hätte er nicht gedacht, dass er
einmal Videoanrufe mit seiner
Enkelin in München führen wür-
de. „Ich dachte immer, das ist

nichts für mich“, erzählt der 75-
Jährige. „Aber die Helfer haben
mir gezeigt, dass das gar nicht so
kompliziert ist.“
Heinz ist einer von vielen Senio-
ren in der Region, die regelmäßig
die kostenlosen Sprechstunden
der ehrenamtlichen Gruppe
„Computer und Internet“ besu-
chen. Das Team hat es sich zur
Aufgabe gemacht, älteren Men-
schen den Umgang mit moderner
Technik näherzubringen - gedul-
dig, verständlich und ohne Fach-
chinesisch.
„Wir wollen niemandem das Ge-
fühl geben, zu alt oder zu uner-
fahren zu sein“, erklärt einer der
Helfer. „Jeder kann lernen, mit
Laptop, Tablet oder Smartphone
umzugehen. Man braucht nur je-
manden, der sich Zeit nimmt.“ Die
Bandbreite der Fragen ist groß:

Wie verschicke ich eine E-Mail
mit Fotos? Wie funktioniert Onli-
ne-Banking? Wie erkenne ich be-
trügerische Nachrichten? Oder
ganz praktisch: Wie lade ich die
Parkschein-App herunter? „Oft
sind es die alltäglichen Dinge, die
vielen Schwierigkeiten bereiten“,
weiß das Team aus Erfahrung.
Martha Klein* war anfangs skep-
tisch. „Ich wollte meinen Kindern
nicht ständig auf die Nerven ge-
hen“, sagt die 69-Jährige. Bei den
Digital-Helfern fand sie kompeten-
te Ansprechpartner. „Die erklären
mir auch mehrmals dasselbe, ohne
ungeduldig zu werden. Das nimmt
die Hemmschwelle.“
Die monatlichen Treffen finden in
ruhiger Atmosphäre an verschie-
denen Standorten statt. Jeder
bringt sein eigenes Gerät mit, und
die Helfer gehen auf individuelle

Fragen ein. Besonders wichtig ist
dem Team die Aufklärung über Si-
cherheit im Internet. „Wir möch-
ten, dass sich unsere Besucher
sicher fühlen und wissen, worauf
sie achten müssen.“
Die Gruppe verzeichnet regelmä-
ßigen Zulauf. Viele Teilnehmer
kommen immer wieder, wenn
neue Fragen auftauchen oder sie
sich über aktuelle Entwicklungen
informieren möchten.
Die Gruppe „Computer und InterDie Gruppe „Computer und InterDie Gruppe „Computer und InterDie Gruppe „Computer und InterDie Gruppe „Computer und Inter-----
net“ bietet monatlich kostenlosenet“ bietet monatlich kostenlosenet“ bietet monatlich kostenlosenet“ bietet monatlich kostenlosenet“ bietet monatlich kostenlose
Sprechstunden in KönigswinterSprechstunden in KönigswinterSprechstunden in KönigswinterSprechstunden in KönigswinterSprechstunden in Königswinter
(Niederdollendorf(Niederdollendorf(Niederdollendorf(Niederdollendorf(Niederdollendorf,,,,,     TTTTThomasberg undhomasberg undhomasberg undhomasberg undhomasberg und
Oberpleis) sowie in Bad HonnefOberpleis) sowie in Bad HonnefOberpleis) sowie in Bad HonnefOberpleis) sowie in Bad HonnefOberpleis) sowie in Bad Honnef
an.an.an.an.an. Eine  Eine  Eine  Eine  Eine Anmeldung ist erforderAnmeldung ist erforderAnmeldung ist erforderAnmeldung ist erforderAnmeldung ist erforder-----
lich.lich.lich.lich.lich.     Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle TTTTTermine finden Interermine finden Interermine finden Interermine finden Interermine finden Inter-----
essierte in der essierte in der essierte in der essierte in der essierte in der TTTTTagespresseagespresseagespresseagespresseagespresse,,,,, unter unter unter unter unter
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
oder telefonisch 02244/6550oder telefonisch 02244/6550oder telefonisch 02244/6550oder telefonisch 02244/6550oder telefonisch 02244/6550
(Ulrich Utsch).(Ulrich Utsch).(Ulrich Utsch).(Ulrich Utsch).(Ulrich Utsch).

(bk) Bad Honnef. Am 6. Dezem-
ber feiert die internationale
Nähstübe nicht nur Nikolaus im
Zelt vom „Weihnachtsplätz-
chen“. In diesem Rahmen feiert
die Initiative auch ihr 10-jähri-
ges Bestehen. Gegründet wur-

de sie im Jahr 2015 mit Unter-
stützung der AWO von Brigitte
Meyer auf der Heide. Seither
haben Honnefer Bürgerinnen
und Bürger Materialien gespen-
det, aus denen die Damen der
Internationalen Nähstube viele

attraktive Produkte genäht, ge-
strickt und gehäkelt haben. Die-
se Produkte können gegen Spen-
den erworben werden. Die so
erwirtschafteten Erlöse werden
wiederum für soziale Aktivitä-
ten gespendet. Dieses Jahr geht

eine großzügige Spende an den
Ortsverein Bad Honnef der AWO.
Die Internationale Nähstube
bleibt weiterhin aktiv in der eh-
renamtlichen Integrationsarbeit
mit ihren fleißigen Näherinnen
und Strickerinnen.
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Neues Dreigestirn strahlt auf der närrischen Bühne
Mit Prinz Holger II., Prinzessin Anne I. und Bauer Oki proklamierte die KG „Mir komme
met“ die Tollitäten der Session 2025/2026

(bk) Bockeroth-Düferoth. „Wenn
Berg und Fels zusamme fiere, deit
de Stimmung explodiere“ - so
schallte es durch den Festsaal in
Rott. Auch in diesem Jahr hatte
die KG „Mir komme met“ Bocke-
roth-Düferoth e.V. erneut dort in
das „Alte Gasthaus“ eingeladen,
um das neue Dreigestirn zu pro-
klamieren. Prinz Holger II. (Blan-
kenberg) und Prinzessin Anne I.
(Blankenberg) regieren nun mit

Bauer Oki (Hermann-Josef Ocken-
fels) das närrische Volk in Bocke-
roth und Düferoth. Prinz und Prin-
zessin sind verheiratet und woh-
nen in Hennef. Seine Tollität ist
bereits seit 2007 Mitglied in der
KG. Die Tochter tanzt dort in der
Kindertanzgarde. Beide haben
den Bazillus Karneval bereits seit
ihrer Kindheit im Blut. Anne I. war
zwei Jahre die erste Marie bei
den Bonner Stadtsoldaten, Prinz
Holger II. stammt gebürtig aus Vin-
xel, wo sein Vater einige Jahre als
Präsident der KG Vinxel aktiv war.
Bevor die neuen Tollitäten ihre
Insignien erhielten wurde das alte
Dreigestirn mit Tänzen der Kin-
derprinzengarde verabschiedet.
Danach überraschten KG-Präsi-
dent „Stümpi“ Stümper und Bür-
germeisterin Heike Jüngling das
närrische Volk mit einem heite-
ren Dialog, in dem beide ein Puzz-

le über das neue Dreigestirn zu-
sammenredeten. Nachdem die
Prinzengarde zu Ehren des frisch
proklamierten Dreigestirns ge-
tanzt hatte, verkündeten die Tol-
litäten ihre 11 Gebote und gaben
damit ihre Leitlinien für die kom-
mende Session vor. In einem Saal
voller Jecken hielten Chanterel-
la, Stadtrand, die Sternschnuppen
Bockeroth und die Alten Kamera-
den aus Oberkassel die Stimmung

hoch. Die KG lädt jetzt schön zum
3. Advent am Milchbock ein. Tra-
ditionsgemäß gibt es dort ab 14
Uhr Glühwein, Kinderpunsch und
Snacks in weihnachtlicher Stim-
mung bis dann am 17. Januar 2026
der Bunte Abend als „Neuaufla-
ge“ einen weiteren Höhepunkt
bildet. Erstmals findet die Veran-
staltung im Festzelt der KG Vinxel
auf dem Vünftzailplatz in Vinxel
statt.
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November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025

Sa, 22.11. 14:11 Uhr Proklamation Siebengebirgskindertollitäten,
Turnhalle Niederdollendorf

Sa, 22.11. 15:00 Uhr Orden & Ehrentag der GKKG, Maritim Königs-
winter

Sa, 22.11. Proklamation der Siebengebirgskindertollitäten, Schule
Niederdollendorf

Sa, 29.11. 19:00 Uhr Fahnenappell der Ehrengarde KG Klääv Botz,
Bürgerhaus Aegidienberg

Dezember 2025Dezember 2025Dezember 2025Dezember 2025Dezember 2025

So, 07.12. 11:00 Uhr Fastelovends-Chressboomdaach (Kartenvorverkauf
und Vorstellung des neuen Kinderprinzenpaares) in der Baum-
schule Neuenfels in Uthweiler vom Bürgerverein Uthweiler e.V.

Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026

Sa, 03.01. 18:45 Uhr Kostümsitzung der GKKG, Aula des CJD Kö-
nigswinter

Sa, 03.01. 20:00 Uhr Große Kostümsitzung der Strücher KG, Franz-
Unterstell-Saal, Thomasberg Proklamation der Siebeng-
beirgstollitäten

Sa, 10.01. Ramba-Zamba Bütt & Danz der KG Ziepches Jecke, Kur-
haus Bad Honnef

Sa, 10.01. 19:00 Uhr Proklamation KG Vinxel, Festzelt Vünftzailplatz,
Vinxel

So, 11.01. 11:00 Uhr Prinzenfrühschoppen der GKKG, Aula des CJD
Königswinter

So, 11.01. 11:11 Uhr Frühschoppen KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-
gidienberg

So, 11.01. 19:11 Uhr KG Vinxel Prinzenproklamation. Einlass 18:00
Uhr. Dorfgemeinschaftshaus Oelinghoven (Zur Heide 29a).
Eintritt frei.

Mi, 14.01. 19:00 Uhr Jeck is Jeil, KG Klääv Botz, Bürgerhaus Aegidi-
enberg

Do, 15.01. Dankordenverleihung des FA Siebengebirge, Franz-Unter-
stell-Saal

Sa, 17.01. 17:00 Uhr Teeneie-Karneval, KG Klääf Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Sa, 17.01. 18:00 Uhr Proklamation der Narrenzunft, Aula Schulzen-
rum Oberpleis

Sa, 17.01. 18:30 Uhr Dämmerschoppen der Ölbergpiraten, Turnhal-
le Grundschule Ittenbach

Sa, 17.01. 19:11 Uhr Bunter Abend KG Bockeroth-Düferoth, Festzelt
Vünftzailplatz, Vinxel

So, 18.01. 15:00 Uhr Kinderkarneval KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-
gidienberg

Sa, 24.01. 13:11 Uhr Kindersitzung der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

So, 25.01. 11:00 Uhr Familienfrühschoppen Narrenzunft, Aula Schul-
zentrum Oberpleis

So, 25.01. 11:11 Uhr 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

So, 25.01. Mädchensitzung KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Do, 29.01. 19:00 Uhr Sing doch ene met - Narrenzunft, Gasthaus

Bramkamp, Oberpleis
Fr, 30.01. 18:11 Uhr Große Kostümsitzung der Küzengarde, Turn-

halle Longenburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr Seniorensitzung der Küzengarde, Turnhalle Lon-

genburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr KG im Dörp, KG Bockeroth-Düferoth, am Milch-

bock in Bockeroth
Sa, 31.01. Kinderfest der KG Ziepochens Jecke, Haus Rheinfrieden

Bad Honnef

Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026

So, 01.02. 09:30 Uhr Mundartmesse der Strücher KG, kath. Kirche St.
Joseph, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Frühschoppen im Franz-Unterstell-Saal, Strücher
KG, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen der Küzengarde,
Longenburgschule

So, 01.02. Festkomitee Bad Honnefer Karneval, Saal Kaiser, Selhof
Mi, 04.02. Prunksitzung der KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Fr, 06.02. 18:00 Uhr Festkommers 80 Jahre KG Löstige Geselle, Saal

Kaiser, ab 20 Uhr Karnevalsparty Raderdoll
Fr, 06.02. 20:00 Uhr Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 06.02. Bürgersitzung Uthweiler, Baumschule Neuenfels, Bürgerver-

ein
Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kinderkarnevalsparty Ölbergpiraten, ev. Gemein-

dehaus Ittenbach
Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kindersitzung KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Sa, 07.02. Kindersitzung Bürgerverein Uthweiler, Baumschule Neuenfels
Sa, 07.02. 18:00 Uhr Große Prunksitzung der Narrenzunft, Aula Schul-

zentrum Oberpleis
So, 08.02. Kölsche Mess in St. Johann Baptist, Festk. Honnefer Karneval,

anschl. Biwak
So, 8.02. 11:00 Uhr Frühschoppen KG Vinxel, Festzelt Fünftzeilplatz
So, 8.02. 11:11 Uhr 2. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Mo, 9.02. 15:11 Uhr Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Mi, 11.02. 17:00 Uhr Prinzentreffen KG Bockeroth-Düferoth, Rauschen-

dorfer Hof
Do, 12.02. 14:00 Uhr Weiberparty KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung KG Klääv Botz, Bürgerhaus Aegidi-

enberg
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung Damenkomitee Strücher KG, Franz-

Unterstell-Saal
Do, 12.02. 15:11 Uhr Weiberfastnacht KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 13.02. 14:00 Uhr Kinderkarneval KG Niederdollendorf, Turnhalle Nie-

derdollendorf
Fr, 13.02. Weibersitzung der Goldschnitten, Baumschule Neuenfels,

Uthweiler
Sa, 14.02. 11:00 Uhr Prinzenbiwak GKKG, Tubak Altstadt Königswinter
Sa, 14.02. Marktschau Rathausplatz, Festkomitee Bad Honnefer Karneval
Sa, 14.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Strücher KG, Franz-Unterstell-

Saal, Thomasberg
Sa, 14.02. 14:00 Uhr Zug durch Vinxel, KG Vinxel, Afterzug-Party Fest-

zelt Vünftzailaplatz
Sa, 14.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt - Karnevalszug durch Ittenbach
Sa, 14.02. 16:00 Uhr After-Zoch-Paty, Turnhalle Grundschule Ittenbach,

Ölbergpiraten
Sa, 14.02. 17:00 Uhr Karnevalsparty KG Niederdollendorf, Turnhalle Nie-

derdollendorf
So, 15.02. 11:00 Uhr Karnevalsmesse der Narrenzunft, kath. Kirche St.

Pankratius, Oberpleis
So, 15.02. Karnevalszug durch Bad Honnef, Festkomitee Bad Honnefer

Karneval
So, 15.02. 13:33 Uhr Karnevalszug durch Oberpleis, Narrenzunft
So, 15.02. 14:00 Uhr Karnevalszug durch Königswinter
So, 15.02. 13:11 Uhr Karnevalszug durch den Oberhau, KG Spitz pass

op, Eudenbach
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Bockeroth, 13 Uhr Bi-

wak, anschl. AfterZochParty

Sa, 31.01. 18:30 Uhr Night of the Pirates, Ölbergpiraten, Turnhalle
Grundschule Ittenbach
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März 2026März 2026März 2026März 2026März 2026

So, 01.03. 14:11 Uhr KG Vixel Karnevalszug, Aufstellung 13:30 Uhr,
Zugaufstellung in der alten Dorfstraße

So, 01.03. KG Vixel After Zoch Party, Beginn nach Ende vom Karne-
valszug, Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei

Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Thomasberg und Heis-
terbacherrott

Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug in Uthweiler vom Bürgerve-
rien Uthweiler e.V.

Mo, 16.02. 15:00 Uhr Karnevalsausklang der Strücher KG, Franz-Un-
terstell-Saal

Mo, 17.02. 14:00 Uhr Veilchendienstagszug KG Klääf Botz, Aegidi-
enberg, After-Zoch-Party Bürgerhaus

So, 22.02. 14:11 Uhr KG Vixel Kinderkarneval, Einlass 13:30 Uhr,
Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei

Mo, 23.02. 11:11 Uhr KG Vixel Frühschoppen, Einlass 10:30 Uhr,

Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt frei
Fr, 27.02. 14:11 Uhr KG Vixel Weiberfastnachts Party,

Einlass 13:30 Uhr, Festzelt auf dem Vünftzailplatz, Eintritt
frei

Jecke Partie zum Saisonstart
Das Stadtsoldatencorps traf sich zum Uniformappell

(bk) Bad Honnef. Traditionell fin-
det zur Eröffnung der Karnevals-
session der Uniformappel des
Stadtsoldatencorps Bad Honnef
statt. Diesmal hatte das Corps in
die Aula des CJD nach Königswin-
ter eingeladen. Jeck, laut, bunt,
so kann man auch den diesjähri-
gen Sessionsauftakt beschreiben.
„Gemeinsam mit euch starten wir
in die neue Karnevalssession - mit
Musik, Tanz, kölschen Hits und

jeder Menge Stimmung“, so in
der Ankündigung zu diesem närri-
schen Auftakt-Event. Wer dabei
war, konnte sich vor Ort davon
überzeugen, das diese Worte auch
eindrucksvoll in die Tat umgesetzt
wurden. Die jecke Party zum Start
in die närrische Session nahm ih-
ren Lauf. Mit dabei waren die
Klüngelköpp - live mit all ihren
kölschen Superhits, die Rheingar-
de Bad Honnef mit grandiosem
Garde- und Showtanz, die Kop-
pelelfen Rheinbreitbach - das
akrobatische Männerballett und
DJ Jürgen Zimmermann, der für
beste Stimmung bis spät in die
Nacht sorgte. Der Abend begann
traditionell mit dem Uniformap-
pell der Stadtsoldaten. Sauberer
Zustand, perfekter Sitz und alle
Knöpfe an Bord, die Corpsmitglie-
der wurde wie alle Jahre genau
beäugt und für auch nur den
kleinsten Mangel musste man
sich großzügig zeigen und die
oftmals flüssige Strafe in Kauf
nehmen. Ob in Uniform, Kostüm
oder einfach in Feierlaune, es war
einmal mehr ein gelungener Start
in die kommende Session.
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Der Oberhau feiert die neuen Tollitäten
Prinz Elmar I. und Prinzessin Elke II. sowie das Kinderprinzenpaar Mika I. und Sharom I.
brachten die Jecken zum toben

(bk) Eudenbach. Es präsentierte
sich ein Farbenmeer in rot und
weiß, das sich den Karnevalisten
im Oberhauer Narrentempel auf
der Bühne bot. Die KG „Spitz pass
op“ hatte zur Proklamation ein-
geladen. Nachdem die Tollitäten
der vergangenen Session verab-
schiedet waren stieg die Span-
nung. Zunächst wurde mit Prinz
Mika I. und Prinzessin Sharon I.
das neue Kinderprinzenpaar ge-
feiert. „Alaaf ihr Jecken - jetzt ist
es soweit, die fünfte Jahreszeit
macht euch bereit. Wir sind das
neue Kinderprinzenpaar“, so die
Kindertollitäten. Kinderprinz
Mika i. ergänze: „Ob Ferrari, Por-
sche oder auch mal ein Spiel, am
liebsten zocke ich und da geb ich
so richtig Gas - mit dem Control-
ler in der Hand macht das noch
alles viel mehr Spaß.“ Auch Kin-
derprinzessin Sharon I. ist stets
in Bewegung. Sie liebt das Tanzen
über alles, pink und lila sind ihre
Farben: „Mit Glitzer im Kleid,
Haar und Krönchen im Haar, tan-
ze ich durch die Session im Kar-
neval.“ Als der Musikzug der Eu-
denbacher Wehr dann den Marsch
ertönten ließ, war das Narrenvolk
nicht mehr zu halten. Prinz Elmar
I. und Prinzessin Elke II. (Rader-
macher) flogen die närrischen Her-
zen bereits bei ihrem Einmarsch
entgegen. Seit 2007 verheiratet
wohnen beide in Eudenbach. Bei-
de haben einen Sohn, der in der
Session 2028 als Kinderprinz Ma-
rijan I. die Oberhauer Pänz durch

die Session führte. In der glei-
chen Session waren sie bereits
die Adjutanten des großen Prin-
zenpaares Bodo I. und Heike I..
Beide sind dem Oberhauer Faste-
leer fest verbunden. Sie sind Mit-
glieder des vor ein paar Jahren
gegründeten Helferrates der KG
und stellen nun das erste Prin-
zenpaar dieser noch jungen Ab-
teilung. Der Prinz war stets ein
Oberhauer Jung. Die Teilnahme
am Karnevalszug ist für ihn stets
ein „Muss“. Das Zusammenleben
in der östlichen Region von Kö-
nigswinter lag und liegt ihm stets
am Herzen. Auch seiner Prinzes-
sin liegt der Karneval im Blut. In
Ockenfels bei Linz aufgewachsen,
war sie dort im Karneval bereits
als Tänzerin aktiv. Im Oberhauer
Karneval wurde sie erstmals im
Umzug 2000 gesichtet. Lange Jah-
re schwang sie das Tanzbein bei
Amazonen, ist im Bürgerverein
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Wenn Tanz zur Magie wird -
Stars auf dem Parkett und im Rampenlicht

Anzeige

Hennef, Meiersheide - 14. De-
zember 2025. Ein Abend, der
mehr ist als nur ein Tanzturnier.
Wenn die ADTV-Tanzschule Breu-
er zur Deutschen Kür-Meister-
schaft lädt, verwandelt sich die
Meiersheide in Hennef in ein fun-
kelndes Zentrum des Tanzsports

- und des Glamours.
Auf der Tanzfläche kämpfen die
besten Profi-Tanzpaare Deutsch-
lands um den Titel. Mit dabei: die
letztjährigen Standardmeister
Anatoly und Tasja Novoselov, die
ihren Triumph verteidigen wollen.
In der Lateinsektion hingegen ist
der Titel vakant - Spannung pur,
denn ein neuer deutscher Meis-
ter wird gesucht.
Doch die Magie dieses Abends en-
det nicht am Rand des Parketts.
Denn auch die Wertungsrichter sind
Stars - und das im wahrsten Sinne
des Wortes. Katia Convents, Frank
Alda, Oliver Kästle, Laurens Me-
chelke und Christian Polanc sind
allesamt ehemalige Finalisten deut-
scher Profimeisterschaften.
Besonders das Fernsehpublikum
kennt Christian Polanc aus der
RTL-Erfolgssendung „Let’s
Dance“, wo er mit Prominenten
wie Maite Kelly oder Victoria

Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-Katia Convents, Let’s Dance Mo-
dedesignerindedesignerindedesignerindedesignerindedesignerin

Swarovski das Publikum begeis-
terte. Katia Convents wiederum
ist die kreative Seele hinter den
schillernden Kostümen der Show
- seit der ersten Staffel sorgt sie
mit ihrem Team für den perfekten
Look der Stars.
Und weil ein Galaball nicht nur
Augen, sondern auch Ohren und

Füße verwöhnen soll, sorgt die
Starlight Band für musikalische
Highlights und Tanzlaune bis tief
in die Nacht.
Tickets sind bei den ADTV-Tanz-
schulen Breuer in Hennef und
Troisdorf erhältlich - und wer
einmal dabei war, weiß: Dieser
Abend bleibt unvergesslich.

aktiv und unterstützt tatkräftig
bei den Fußballfrauen des TuS. Mit
ihrer jetzigen Proklamation geht

für beide ein lang gehegter
Wunsch in Erfüllung. Der kunter-
bunte Abend wurde durch Auftrit-
te der Bands Favorit, Brrass on
Spass und Schamöör angeheizt.
Die Stadtgarde Hennef warf die
Beine auf der närrischen Bühne.
Eines jedoch toppte die jecken
Stunden - die Acts mit den eige-
nen Kräften ließen die Narren ju-
beln. Ob Smartphire, Kiesrocker,
Scarabäus, Nit föhle, Red Dia-
monds, und die Show GvgA zeig-
ten, dass der Karneval im Ober-
hau lebt und dies auf überaus ho-

hem Niveau. Mit eine dreifachen
„Spitz pass op“ entließ Sitzungs-
präsiden Tobias Morgenstern die

Jecken nach zahlreichen turbolen-
ten Stunden wieder in die dunkle
Nacht.
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Ein Konzept zur Anpassung an den Klimawandel
Endspurt der Online-Beteiligung zu Klimaanpassungsmaßnahmen in Königswinter

Sankt Martin, Christkind und Karneval
Beim Bläsercorps Auel-Gau wird das ganze Jahr über jeden Montag fleißig geübt, damit bei
zahlreichen Auftritten ein abwechslungsreiches Programm aufführen werden kann.

Intensive Probenarbeit geht den zahlreichen Einsätzen des Bläsercorps vorausIntensive Probenarbeit geht den zahlreichen Einsätzen des Bläsercorps vorausIntensive Probenarbeit geht den zahlreichen Einsätzen des Bläsercorps vorausIntensive Probenarbeit geht den zahlreichen Einsätzen des Bläsercorps vorausIntensive Probenarbeit geht den zahlreichen Einsätzen des Bläsercorps voraus

Das Bläsercorps Auel-Gau spielt zu zahlreichen AnlässenDas Bläsercorps Auel-Gau spielt zu zahlreichen AnlässenDas Bläsercorps Auel-Gau spielt zu zahlreichen AnlässenDas Bläsercorps Auel-Gau spielt zu zahlreichen AnlässenDas Bläsercorps Auel-Gau spielt zu zahlreichen Anlässen

(bk) Königswinter. Mit mehr Hit-
zetagen, längeren Trockenzeiten
und heftigeren Regenfällen ver-
ändert sich das Klima spürbar. Die
Stadt Königswinter reagiert dar-
auf aktiv und arbeitet an einem
Plan, wie unsere Stadt wider-
standsfähiger werden und die Le-
bensqualität für alle erhalten blei-
ben kann. In den kommenden
zwei Jahren entwickelt die städti-
sche Klimaanpassungsmanagerin
gemeinsam mit dem Gutachter-
büro B.A.U.M. Consult und ver-
schiedenen Fachleuten ein umfas-
sendes. Dieses sogenannte Kli-
maanpassungskonzept soll aufzei-

gen, wie Königswinter künftig ge-
zielt auf die Folgen des Klima-
wandels reagieren kann - etwa
durch Maßnahmen gegen Hitze,
zur Vorsorge bei Starkregen oder
zur klimaangepassten Stadtge-
staltung. Für die Erarbeitung die-
ses Konzeptes sind die Erfahrun-
gen und das Wissen der Bürger-
innen und Bürger von großer Be-
deutung. Noch bis zum 15. De-
zember können Interessierte ihre
Beobachtungen und Ideen auf ei-
ner digitalen Ideenkarte einbrin-
gen. Auf dieser Karte lassen sich
Orte markieren, an denen bereits
Auswirkungen des Klimawandels

spürbar sind - zum Beispiel Hitze-
inseln oder Schäden nach Stark-
regen. Ebenso können Bereiche
genannt werden, an denen künf-
tig Probleme durch den Klima-
wandel erwartet werden. Darüber
hinaus besteht die Möglichkeit,
gute Beispiele aus anderen Städ-
ten vorzuschlagen, die auch in
Königswinter umgesetzt werden
könnten, oder kühle Plätze einzu-
tragen, an denen man sich an hei-
ßen Tagen gerne aufhält. Über die
Kommentarfunktion und den Up-
load von Bildern können die Ein-
träge anschaulich ergänzt werden.
Alle Hinweise und Vorschläge wer-

den ausgewertet und fließen in
die Entwicklung des Klimaanpas-
sungskonzepts ein. Ziel ist es, auf
Basis dieses vielfältigen Wissens
passgenaue Strategien und Maß-
nahmen zu entwickeln, um Kö-
nigswinter besser auf die Heraus-
forderungen des Klimawandels
vorzubereiten.
Zur Online-Beteiligung gelangen
Interessierte über den Link
https://www.ideenkarte.de/
koenigswinter/.
Weitere Informationen sind unter
https://www.koenigswinter.de/de/
kl imafolgen-und-kl imaanpass
ung.html bereitgestellt.

(bk) Oberpleis. Schon im Spätsom-
mer beginnen die Vorbereitungen
für den musikalischen Reigen der
Vorweihnachtszeit. Die Proben für
das traditionelle Adventskonzert am
7. Dezember um 17 Uhr in der katho-
lischen Pfarrkirche Sankt Pankratius
Oberpleis, laufen auf vollen Touren.
Anfang November trafen sich die
Musikerinnen und Musiker zum Pro-
besamstag, um unter der Leitung
von Dietmar Zerwas am Feinschliff
der ausgewählten Stücke für das
Konzert zu arbeiten. Man hörte Schlit-
tenglocken aus Sankt Petersburg und
sphärische Klänge von Vangelis. Un-
terbrochen wird die Probearbeit die-
ses Jahr durch ganze sechs Martins-
züge, die das Bläsercorps musika-
lisch begleitet. Und, als Kontrast,
wurden bereits zu den Sessionsre-
öffnungen die ersten Karnevalslie-
der gespielt. So begleitete das Blä-
sercorps bereits das neue Bockerot-
her Dreigestirn auf die närrische
Bühne und spielte am Freitagabend
die Sternschnuppen Bockeroth aufs
karnevalistische Parkett. Im kom-
menden Jahr werden die Musiker
die Narrenzunft Oberpleis auf ihrer
Proklamation musikalisch begleiten.
Ein weiterer Höhepunkt wird, nach
dem Konzept am 7. Dezember,
wieder der „Zug durch die Gemein-
de“ an Heiligabend. Die Haltestel-
len werden auf der Vereinshomepa-
ge bekannt gegeben.
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Neuzugang im Haus Schlesien - der Breslauer Zwerg
Breslau und seine Zwerge - Ein modernes Wahrzeichen mit bewegter Geschichte

Der Breslauser Zwerg hat in HausDer Breslauser Zwerg hat in HausDer Breslauser Zwerg hat in HausDer Breslauser Zwerg hat in HausDer Breslauser Zwerg hat in Haus
Schlesien eine neue Heimat ge-Schlesien eine neue Heimat ge-Schlesien eine neue Heimat ge-Schlesien eine neue Heimat ge-Schlesien eine neue Heimat ge-
fundenfundenfundenfundenfunden

(bk) Heisterbacherrott. Breslau,
die historische Hauptstadt Schle-
siens, blickt auf eine reiche Ge-
schichte voller kultureller und ar-
chitektonischer Schätze zurück.
Schon lange bevor die Stadt pol-
nisch wurde, zog sie Reisende aus
dem In- und Ausland an.
Inzwischen sind neue Symbole hin-
zugekommen, die aus dem heuti-
gen Stadtbild nicht mehr wegzu-
denken sind - etwa das monu-
mentale Panorama von Raclawice
oder der moderne Sky Tower. Doch
ein ganz anderes Wahrzeichen
erfreut sich zunehmender Beliebt-
heit bei Jung und Alt: die Breslau-
er Zwerge. Was 2005 mit wenigen
bronzenen Figuren im Stadtzent-
rum begann, ist heute zu einer
regelrechten Bewegung gewor-
den - über 1000 dieser kleinen
Skulpturen sind mittlerweile in
ganz Wroclaw verteilt. In den
1980er Jahren malte die opposi-
tionelle Bewegung „Orange Al-
ternative“ regimekritische Paro-
len auf Breslauer Hauswände. Als
die Behörden begannen, diese mit
weißer Farbe zu übertünchen, ant-
worteten die Aktivisten mit Hu-
mor: Sie übermalten die Flecken
mit einfachen Zwergenbildern.
Bei Protestaktionen im Stadtzen-
trum verkleideten sich viele Teil-
nehmer sogar als Zwerge - eine
subtile, aber eindrucksvolle Form
des Widerstands. Etwa zwei Jahr-
zehnte später wurde dieser Be-

wegung ein Denkmal gesetzt: Mit
dem „Papa-Zwerg“ entstand die
erste Bronzefigur als bleibende
Erinnerung. Sie inspirierte
schließlich eine lokale Werbea-
gentur dazu, die Zwerge als Sym-
bol der Stadt zu etablieren - eine
Idee, die von der Stadtverwaltung
begeistert aufgenommen wurde.
Seither prägen sie das Stadtbild
auf charmante Weise. Die Zwerge
entstehen in Zusammenarbeit mit
Künstlerinnen und Künstlern aus
ganz Polen und werden von öf-
fentlichen Einrichtungen, Unter-
nehmen oder Privatpersonen be-
treut. Für Touristen gibt es spezi-
elle Stadtrundgänge, Spiele und
Theateraufführungen rund um die
Suche nach neuen Figuren - eine
spielerische Art, die Stadt zu ent-
decken. Inzwischen haben die
Zwerge sogar überregional Karri-
ere gemacht: Auch in anderen pol-

nischen Städten wie Warschau
oder Lódz sind ähnliche Figuren
zu finden - wie auch in Washing-
ton, Lemberg oder Dresden. HAUS
SCHLESIEN ist damit vermutlich
das einzige Museum in Deutsch-
land, das originale Breslauer
Zwerge beherbergt. Doch ein wei-
teres Highlight steht noch bevor:
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung des Vereinsfreundes Bernd
Böcking wird bald eine weitere
Originalfigur im Innenhof des Hau-
ses zu sehen sein. Während einer
Breslau-Reise entdeckte Böcking
den „Professor Medicus“, der vor
der Hauptfassade der Universität
steht. Begeistert von dessen Aus-
führung beauftragte er die Künst-
lerin Bogna Kozera-Radomska,
eine detailgetreue Kopie anzufer-
tigen. Die Einweihung findet am
Montag, 17.11. um 16.00 Uhr, im
Rahmen des internationalen Be-

gegnungsseminars „Mein Europa,
meine Europäer“ mit Studieren-
den aus Polen, Tschechien, Frank-
reich und Deutschland statt



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 22. November 2025 | Kw 47 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper20

Ausstellung kunstmelange -
kunst tut gut
Kunst und Gaumenglück im Kunstforum
Palastweiher Königswinter

Einstimmung mit festlicher
und barocker Musik
Adventskonzert der Musikschule
Königswinter am 1. Advent
(bk) Königswinter. Am Sonntag, 30.
November, lädt die Musikschule
der Stadt Königswinter um 17 Uhr
zu ihrem traditionellen Advents-
konzert in die Christuskirche in
Königswinter-Altstadt, Graben-

straße 8, ein. Fortgeschrittene
Schülerinnen und Schüler, ver-
schiedene Ensembles sowie Do-
zentinnen und Dozenten der Mu-
sikschule gestalten das Konzert-
programm und stimmen mit fest-
licher und barocker Musik auf die
Adventszeit ein. Darüber hinaus
stehen bekannte Adventslieder
auf dem Programm, bei denen das
Publikum herzlich zum Mitsingen
eingeladen ist. Das Adventskon-
zert hat in Königswinter eine lan-
ge Tradition und bietet jedes Jahr
einen besinnlichen Auftakt in die
Vorweihnachtszeit. Der Eintritt ist
frei, um Spenden zur Unterstüt-
zung der musikalischen Arbeit der
Musikschule wird gebeten.

(bk) Königswinter. Unter dem Mot-
to „kunstmelange - kunst tut gut“
findet nun schon traditionell im
November am Samstag, 22. No-
vember und Sonntag, 23. Novem-
ber der Kunstsalon im Königswin-
terer Kunstforum Palastweiher
statt.
Auch in diesem Jahr stellen Künst-
lerinnen und Künstler des Kunst-
forums gemeinsam mit Gast-
künstlern - dieses Mal aus Bonn,
Bad Honnef und Königswinter aus.
Darunter sind Antje Fuß (Malerei,
Objekt), Ilse Wegmann (Diverses),
Ingrid Klein,Malerei, Objekt, Lili-
an Szokody, Fotografie, Objekt,
Till Rachold, Fotografie und To-

bias Buß, Malerei. Erklärtes Ziel
der AkteurInnen ist es, Kunstge-
nuss in der anregenden Atmos-
phäre des Ausstellungssalons ei-
ner traditionsreichen Villa erleb-
bar zu machen und mit Café-Me-
lange, Kuchen und guten Gesprä-
chen mit den Künstlerinnen und
Künstlern zu verbinden. Wer dabei
schon gleich das passende Ge-
schenk zu Weihnachten findet,
bereitet gleich mehrfach Freude -
sich selbst und seinen Lieben. Die
Ausstellung ist am Samstag und
Sonntag jeweils von 13 bis 18 Uhr
im Kunstforum Palastweiher, Win-
zerstraße 7 in Königswinter ge-
öffnet.

Christmas MarketChristmas Market

at The Little Britain Innat The Little Britain Inn
GGenießen Sie die weihnachtliche Atmosphäre 

mit vielen englischen Spezialitäten

5 Wochenenden vor Weihnachten
Fr 16-22 Uhr · Sa 13-22 Uhr · So 13-20 Uhr*

Die Bar hat freitags und samstags länger geöffnet

Bahnhofstr. 12 - 14 · 53560 Vettelschoß
*Bitte schauen Sie für Updates auf unsere Homepage oder auf Instagram und Facebook nach
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„Aus der Vergessenheit -
der Künstler Hugo Gülden“
Der Verein zur Förderung von Kunst und
Kultur in Bad Honnef e. V. lädt gemeinsam
mit dem Stadtarchiv Bad Honnef am
Sonntag, 23. November, um 11 Uhr zur
Eröffnung der Ausstellung in den Kunstraum
ein

Bilder von Hugo Gülden sind im Bad Honnefer Kunstraum zu sehenBilder von Hugo Gülden sind im Bad Honnefer Kunstraum zu sehenBilder von Hugo Gülden sind im Bad Honnefer Kunstraum zu sehenBilder von Hugo Gülden sind im Bad Honnefer Kunstraum zu sehenBilder von Hugo Gülden sind im Bad Honnefer Kunstraum zu sehen

(bk) Bad Honnef. „Aus der Ver-
gessenheit - Der Künstler Hugo
Gülden“, so heißt es im Kunst-
raum am Rathausplatz ein.
Zur Einführung in die Ausstel-
lung spricht Dr. Jens Kremb,
Kunsthistoriker und Leiter des
Stadtarchivs. 40 Jahre nach
dem Tod von Hugo Gülden
(1893-1985) präsentiert das
Stadtarchiv erstmals Teile des
Nachlasses des Künstlers und
gibt so einen Einblick in dessen
Leben und Werk.
Gülden wurde in Düsseldorf ge-
boren, wo er auch an der Kunst-
akademie ausgebildet wurde.
Von 1940 bis 1958 lebte er mit
seiner Frau Clara Elisabeth in
Ittenbach.
Neben seiner Tätigkeit als Zei-
chenlehrer am Siebengebirgs-
gymnasium Bad Honnef widme-
te er sich der bildenden Kunst
in den Gattungen Zeichnung
und Malerei.
Er schuf zahlreiche Porträts und
Landschaftsdarstellungen aus
der Region des Siebengebirges
und des Mittelrheins.

In der Malerei setzt Gülden Far-
be flächig-dekorativ und orna-
mental ein, und gesteht ihr,
ähnlich wie Henri Matisse, ei-
nen selbstständigen Stellen-
wert zu.
Damit folgt Gülden der franzö-
sischen Künstler-Avantgarde,
zu der er während seiner Auf-
enthalte in Paris in den 1920er
Jahren Kontakt hatte.
Nach dem Tod seiner Frau reis-
te Gülden vermehrt, unter an-
derem nach Spanien, wo noch
heute Bilder von ihm gehandelt
werden. Teilaspekte der Aus-
stellung wurden von Studentin-
nen des Kunsthistorischen Ins-
tituts der Universität Bonn im
Rahmen einer Lehrveranstal-
tung im Sommersemester 2025
erstel lt .
Die Ausstellung im Kunstraum
ist noch bis zum 7. Dezember
zu sehen. Interessierte können
sie während der Öffnungszei-
ten des Kunstraums besuchen:
Freitags von 16 bis 19 Uhr so-
wie samstags und sonntags von
11 bis 14 Uhr.
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Zirkustheater in Oberpleis
Mit Zirkus-Umwelt-Parcours die Eintrittskarte verdienen

Gemeinsames Martinsfest verbindet Generationen

Zirkustheater OberpleisZirkustheater OberpleisZirkustheater OberpleisZirkustheater OberpleisZirkustheater Oberpleis

Eine intensive Zirkus-Ferienwoche
des Vereins Mutathe in Oberpleis
gipfelte in einer eindrucksvollen
Zirkustheater-Aufführung zum
Thema Umweltschutz. 18 Kinder
aus fünf verschiedenen Schulfor-
men der Region waren an diesem
kulturellen Bildungsprojekt betei-
ligt.
Das Projekt wurde im Rahmen von
„Open Air Culture“ gefördert, ei-
nem Programmpartner der Initia-
tive „Kultur macht stark. Bünd-
nisse für Bildung“ des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und For-
schung (BMBF).Unterstützung er-
hielt der Verein durch die Koope-
rationspartner TuS 05 Oberpleis
und die Grundschule am Sonnen-
hügel.
Umwelt-Parcours als EintrittskarteUmwelt-Parcours als EintrittskarteUmwelt-Parcours als EintrittskarteUmwelt-Parcours als EintrittskarteUmwelt-Parcours als Eintrittskarte
Bereits der Auftakt der Abschluss-
Show war ein besonderes Erleb-
nis: Die Besucher mussten sich
ihre Eintrittskarte durch einen Zir-
kus-Umwelt-Parcours verdienen.

An verschiedenen Stationen lös-
ten sie Quizfragen und Bewe-
gungsaufgaben zum Thema Um-
welt, um sich für die Vorstellung
zu qualifizieren.
Die Zerstörung der Idylle in dreiDie Zerstörung der Idylle in dreiDie Zerstörung der Idylle in dreiDie Zerstörung der Idylle in dreiDie Zerstörung der Idylle in drei
BildernBildernBildernBildernBildern
Unter der künstlerischen und pä-
dagogischen Leitung von Regine
Held entwickelten die Kinder ein
tiefgründiges Zirkustheaterstück.
Sie stellten die heile Welt von
Wiese, Wald und Wasser bildhaft
dar. Die Idylle wurde jäh unter-
brochen, als Umweltzerstörer auf-
traten, die Plastikmüll in akroba-
tischen Flugrollen in die Szenerie
katapultierten.
Die Wende leitete eine Gruppe
junger Artisten mit einem selbst
getexteten und performten Rap
ein. Ihr zentraler Appell:
„Schützt die Schützt die Schützt die Schützt die Schützt die WieseWieseWieseWieseWiese,,,,, schützt den schützt den schützt den schützt den schützt den
WWWWWald,ald,ald,ald,ald, schützt das  schützt das  schützt das  schützt das  schützt das WWWWWasser!“asser!“asser!“asser!“asser!“
In eindrucksvollen, hoffnungsvol-
len Bildern brachten die Kinder

ein totes Baumgerippe neu zum
Leben. Das gereinigte Wasser stru-
delte in einem großen Strudel aus
blauen Luftballons, der in einer
von allen gemeinsam gestalteten,
blauen Pyramide als Happy End
endete.
Engagement des Engagement des Engagement des Engagement des Engagement des VVVVVereins Mutatheereins Mutatheereins Mutatheereins Mutatheereins Mutathe
Veranstalter war der Verein Mu-
tathe. Das Projekt wurde auch in

Oberpleis tatkräftig von im Ver-
ein ausgebildeten Jugendlichen
als ehrenamtliche Helferinnen
unterstützt.
Der Verein setzt auf dieses Enga-
gement: „Interessierte Jugendli-
che können sich gerne bei uns
melden, um bei künftigen Projek-
ten mitzuarbeiten.“
Kontakt: info@mutathe.de

Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.

Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.Kinder am Sankt Martin Feuer.

Kinder des Kindergartens Sieben-
gebirge aus Heisterbacherrott fei-
ern mit den Bewohnern des Celli-
tinnen-Marienborn Altenheim am
Kloster Heisterbach.
Ein besonderes Erlebnis erwarte-
te die Kinder des Kindergartens

Siebengebirge am 11. November.
Gemeinsam mit den Bewohner-
innen und Bewohnern des Alten-
heims Kloster Heisterbach feier-
ten sie ein stimmungsvolles Mar-
tinsfest rund um die alte Kirchen-
ruine in Heisterbach.
Im Rahmen eines generations-
übergreifenden Projektes hatten
die Kinder traditionelle Sankt-
Martins-Lieder eingeübt, die sie
mit großer Begeisterung vortru-
gen. Anschließend überreichten sie
den Seniorinnen und Senioren die
mitgebrachten Martinswecken -
ganz im Sinne der Martinsge-
schichte, die vom Teilen und
Miteinander erzählt.
Nach dem gemeinsamen Later-
nenzug rund um die Klosterruine
versammelten sich alle am Feuer.
Bei heißem Kakao, Tee und fri-
schen Martinswecken klang der
Abend in gemütlicher Atmosphä-
re aus.

Sowohl die Kinder als auch die äl-
teren Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zeigten sich begeistert von
der Begegnung. „Es war schön zu
sehen, wie viel Freude die Kinder
den Bewohnern bereitet haben -
und wie herzlich der Kontakt zwi-

schen Jung und Alt war“, sagte
eine Mutter eines Kindergarten-
kindes. Ein gelungenes Fest, das
eindrucksvoll zeigte, wie verbin-
dend das Teilen und gemeinsame
Erleben im Sinne des heiligen Mar-
tin sein kann.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 22. November 2025 | Kw 47 | Rautenberg Media 23

16.16.16.16.16. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. November 2025  I  Nr November 2025  I  Nr November 2025  I  Nr November 2025  I  Nr November 2025  I  Nr..... 47 /  47 /  47 /  47 /  47 / 20252025202520252025

Öffentliche Zustellung LZG
Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine
öffentliche Zustellung vom 11.11.2025 bezüglich der An-
hörung und Inverzugsetzung an Herrn Herrn Abdelghafoor Al-
saeed erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Königs-
winter am 14.11.2025 durch Bereitstellung auf der Internet-
seite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter,

den 12.11.2025
Stadt Königswinter

Die Bürgermeisterin
gez. Heike Jüngling

Verblieben, neu hinzugekommen und ausgeschieden
Der Rat der Stadt Bad Honnef mit zahlreichen neuen Gesichtern

Auf der konstituierenden Sitzung kamen die Mitglieder des Stadtrats in Bad Honnef erstmals zusammenAuf der konstituierenden Sitzung kamen die Mitglieder des Stadtrats in Bad Honnef erstmals zusammenAuf der konstituierenden Sitzung kamen die Mitglieder des Stadtrats in Bad Honnef erstmals zusammenAuf der konstituierenden Sitzung kamen die Mitglieder des Stadtrats in Bad Honnef erstmals zusammenAuf der konstituierenden Sitzung kamen die Mitglieder des Stadtrats in Bad Honnef erstmals zusammen

(bk) Bad Honnef. Die neuen Rats-
mitglieder im Rat sind Elke Ste-
fanie Bärsch (SPD), Christian
Behling (CDU), Jürgen Böhnisch
(B‚90/DIE GRÜNEN) sowie Hans-
Joachim Ewald (CDU). Jannick
Leon Gillessen (CDU), Yuliya Gol-
bert (CDU), Daniel Habibi-Naini
(CDU), Christoph Hardt (CDU),
Birte Karst (B´90/DIE GRÜNEN),
Melanie Kauer (CDU), Frank Hein-
rich Klein (SPD), Michael Leo Kohl
(CDU), Susanne Langguth (CDU),
Heinz-Gerd Leopold Lübbering
(CDU), Guido Mädje (SPD), Nico-
le Pax (AfD), Sebastian Peter
(FDP), Isabelle Plate (B´90/DIE
GRÜNEN), Christoph Prothmann
(CDU), Stefan Schütte (CDU) so-
wie Stefan Zehnpfennig (AfD).
Nach wie vor im Rat sind Gabrie-
le Clooth-Hofmeister (Volt), Ca-
rolin-Julia Dißmann (Bürger-
block), Frédéric David Leander
Fraund (B´90/DIE GRÜNEN),
Christiane Guth (B´90/DIE GRÜ-
NEN), Annette Hillebrand (CDU),
Laura Izabella Hoffmeister (B´90
/DIE GRÜNEN), Tobias Karsten
(SPD), Hans-Heribert Krahe (Bür-
gerblock), Katja Kramer-Dißman
(Bürgerblock), Michalina Kuska
(CDU), Guido Leiwig (SPD), Fol-
kert Milch (CDU), Thomas Peter
(Volt), Peter Profittlich (CDU),
Stefan Scharfenstein (Bürger-
block), Carl Sonnenschein (FDP).
Derweil sind Jochen Adge (B´90/
DIE GRÜNEN), Jerald Frederick
Birenfeld (CDU), Elke Buttgereit
(CDU), Johanna, Wolfram Freu-
denbef (SPD), Paul Adbalbert
Friedrich (CDU), Catharina Jäger

(B´90/DIE GRÜNEN), Gerhard
Kunz (CDU), Dr. Christian Kunze
(CDU), Klaus Munk (SPD), Tho-

mas Oelpemich (Bürgerblock),
Rudolf Schmitz (CDU), Annette
Stegger (SPD), Krista Ulmen

(FDP), Klaus Wegener (B´90/DIE
GRÜNEN), Gisela Zierau (SPD)
aus dem Rat ausgeschieden.
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Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf,
Oberdollendorf
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
14.30 Uhr - GFO-Zentrum St,
Katharina Hl. Messe
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Laurentius
Hl. Messe
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wort-Gottes-Feier
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Wort-Gottes-
Feier
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
Gottes-Feier + Kinderkirche
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
9 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr - Seniorenhaus Std
Hl. Messe
10 Uhr - GFO-Zentrum St,
Katharina Hl. Messe
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe

9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
14 Uhr - Klosterkirche Heister-
bach Andacht
17 Uhr - St. Pankratius Wort-Got-
tes-Feier
18.30 Uhr - St. Michael Ndd. Wort-
Gottes-Feier
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
8 Uhr - St. Michael Uth Wort-Got-
tes-Feier
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe f
9.30 Uhr - St. Remigius Wort-Got-
tes-Feier
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Wort-Got-
tes-Feier
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
11 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
ökum. Gottesdienst Eröffnung
Weihnachtsmarkt
Weitere Infos unter
http://www.kirche-am-oelberg.de
und www.kirche-koenigswinter.de
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Agathe Olbertz 
geb. Koch 

 

Paul Billig 

Ev. Kirchen-
gemeinde
Bad Honnef

Gottesdienste
Ewigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. NovemberEwigkeitssonntag, 23. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Hl.
Abendmahl und Kantorei in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in der
Erlöserkirche
Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.Sonntag - 1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, 30. 30. 30. 30. 30. Novem- Novem- Novem- Novem- Novem-
berberberberber
11 Uhr - Familiengottesdienst mit
Kindergarten in der Erlöserkirche
- Diakon Schilling, anschließend
gemeinsames Beisammensein bei
Kaffee und Kuchen im Gemeinde-
haus

Evang. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Advent-
gemeinde
Bad Honnef

Freikirche der
Siebenten-Tags-
Adventisten in Bad
Honnef
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Samstag, 29. November
10 Uhr - Adventgemeindehaus An
St. Göddert 3

Samstag, 6. Dezember
10 Uhr - Adventgemeindehaus An
St. Göddert 3
Studiengottesdienst mit anschlie-
ßendem Potluck

Mehr Informatonen unter: https://
bad-honnef.adventisten.de/termi-
ne

23. November23. November23. November23. November23. November
11 Uhr - Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Dollendorf
18 Uhr - Konzert zum Kirchenjahresende (Große Kirche Oberkassel)

mit Kantorei, Projektorchester und Solisten
30. November30. November30. November30. November30. November
11 Uhr - Gottesdienst in Oberkassel zum 1. Advent
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Katharina Mathilde Schmitz 
geb. Dahlhausen 

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

„Mit Beeinträchtigungen erfüllt leben“
Zu diesem Thema berichtet Gün-
ther Heger im Dienstagforum der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge am 2. Dezember.
Günther Heger ist von Geburt an
blind und betrachtet die damit
verbundenen Einschränkungen
keineswegs als Katastrophe oder
Grund zu resignieren. Als über-
zeugter Christ wirbt er dafür, wid-

rige Lebensumstände nicht Gott
oder anderen anzulasten, sondern
sie bewusst zu akzeptieren und
konstruktiv damit zu leben. Dass
dies gelingt, bezeugt er gerne -
auch auf Auslandsreisen bis in die
peruanischen Anden.
Er ist Diplom-Dolmetscher und
war bis zum Eintritt in den Ruhe-
stand im Archiv einer Rundfunk-

anstalt für die Dokumentation
deutscher und fremdsprachiger
Hörfunksendungen verantwort-
lich. Als Tenorsänger ist er bis heu-
te eine Stütze in verschiedenen
namhaften Chören.
Zum Abschluss des Abends treffen
sich die Teilnehmer bei Salzge-
bäck und Getränken zum Gedan-
kenaustausch an Stehtischen.

Dort können auch persönliche Fra-
gen an den Referenten gestellt
werden. Gäste sind willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19:30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei. Birgit Retzmann

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
10.30 Uhr - Gottesdienst der Ev.
Frauenhilfe zum ersten Advent
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10.30 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag- Pfarrer Klemp-
Kindermann
Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
11 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst zum ersten Advent in der
kath. Kirche - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann und Gemeindereferen-

tin Steinmann; anschließend herz-
liche Einladung zum Ittenbacher
Weihnachtsmarkt mit buntem
Rahmenprogramm
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
13.30 Uhr - KreativKreis
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
10 Uhr - Männerfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
10.30 Uhr - Gottesdienst zum
Ewigkeitssonntag - Pfarrerin
Krüger
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
17.30 Uhr - Rhö Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe mit
Kirchenchor
Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11 Uhr - Aeg Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
17.45 Uhr - Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Wort-Gottes-Fei-
er
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef

17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl.
Messe

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
11 Uhr - Gottesdienst zum Ewig-
keitssonntag - Pfarrerin i. R. Pia
Haase-Schlie

17 Uhr - Lebensfaden - Trauer, Trost
und Hoffnung - Konzert/Lyrik mit
Bodo Woltiri u. Joe Bennick
Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November

9.15 Uhr - Krabbelgruppe
14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-

densgebet
Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
19 Uhr - Adventskranzbasteln (bit-
te eigenes Material mitbringen)
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- 1:1
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- 4:1

- 1:1

- 1:0

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 12 36:12 31

2. 12 30:12 25

3. 12 18:18 23

4. 12 30:14 21

5. 12 28:18 21

6. 12 22:24 19

7. 12 21:18 17

8. 12 19:16 16

9. 12 26:24 16

10. 12 23:38 15

11. 12 22:24 13

12. 12 17:29 12

13. 12 17:23 11

14. 12 9:22 10

15. 12 18:30 9

16. 12 9:23 7

Eintracht Hohkeppel II

SV Schlebusch

Blau-Weiß Köln

FV Wiehl

SC Fortuna Bonn

TuS Marialinden

TuS Mondorf

GW Brauweiler

SSV Homburg-Nümbrecht 1. FC Spich

SC Fortuna BonnTuS Marialinden

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind FV Bad Honnef

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 30.11., 14:30 Uhr 1. FC Spich - TuS Marialinden

So. 30.11., 14:30 Uhr SC Fortuna Bonn - SV Schlebusch

So. 30.11., 14:30 Uhr SC Rheinbach - Blau-Weiß Köln

FV Bonn-Endenich

SC Rheinbach

1. FC Spich

SpVg. Köln-Flittard

So. 30.11., 14:30 Uhr TuS Mondorf - FV Bonn-Endenich

So. 30.11., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SSV Homburg-Nümbrecht

So. 30.11., 15:30 Uhr SpVg. Köln-Flittard - FV Wiehl

So. 30.11., 15:30 Uhr GW Brauweiler - FSV Neunkirchen-Seelscheid

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         12. Spieltag

Mannschaft

FV Wiehl FV Bonn-Endenich

Eintracht Hohkeppel II

FV Bad Honnef

TuS Mondorf

Blau-Weiß Köln SpVg. Köln-Flittard

Saison 2025/ 2026

SC Rheinbach

So. 30.11., 13:15 Uhr Eintracht Hohkeppel II - SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

SSV Homburg-Nümbrecht

FSV Neunkirchen-Seelscheid

GW Brauweiler

SV Schlebusch

- 3:5

- o.E.

- 2:6

- 0:4

- 9:1

- o.E.

- 1:1

- 2:4

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 11 29:11 25

2. 12 35:20 24

3. 11 32:19 22

4. 11 20:14 19

5. 12 27:17 17

6. 11 21:15 16

7. 11 27:27 15

8. 11 17:21 15

9. 10 21:21 14

10. 11 18:19 14

11. 12 22:29 13

12. 10 17:32 12

13. 11 18:33 12

14. 11 23:29 11

15. 11 11:31 5

16. 0 0:0 0

Bezirksliga Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle
2
         12. Spieltag

Mannschaft

Deutz 05 II Rot-Weiß Merl

Hertha Rheidt SV Vorgebirge zg.

Wahlscheider SV Marokkanischer SV Bonn

1. FC Niederkassel

SC Uckerath

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 30.11., 14:45 Uhr Marokkanischer SV Bonn - SC Volmershoven-Heidgen

Nichtantritt Heim ,   SV Vorgebirge zg. - SC Uckerath

So. 30.11., 15:00 Uhr TuRa Oberdrees - TUS Buisdorf

So. 30.11., 14:45 Uhr VfR Hangelar - Rot-Weiß Merl

So. 30.11., 14:45  SV Leuscheid - Hertha Rheidt

So. 30.11., 15:15 Uhr TuS Oberpleis - Wahlscheider SV

BW Friesdorf

Saison 2025/ 2026

TUS Buisdorf

Rot-Weiß Merl

TuRa Oberdrees

TuS Oberpleis

1. FC Niederkassel

TuS Oberpleis

SV Leuscheid VfR Hangelar

TuRa Oberdrees

SC Uckerath

Marokkanischer SV Bonn

Hertha Rheidt

TUS Buisdorf

SC Volmershoven-Heidgen SV Niederbachem

BW Friesdorf

SC Volmershoven-Heidgen

So. 30.11., 15:30 Uhr BW Friesdorf - 1. FC Niederkassel

SV Vorgebirge zg.

SV Leuscheid

Wahlscheider SV

SV Niederbachem

VfR Hangelar

Deutz 05 II

So. 30.11., 15:15 Uhr SV Niederbachem - Deutz 05 II

TuS Eudenbach verteidigt die Tabellenspitze
Gegen den SV Allner-Bödingen III siegt die Mannschaft aus dem Oberhau mit 2:0

Auch zwei Tore reichten Eudenbach, um durch den Sieg die Tabellenfüh-Auch zwei Tore reichten Eudenbach, um durch den Sieg die Tabellenfüh-Auch zwei Tore reichten Eudenbach, um durch den Sieg die Tabellenfüh-Auch zwei Tore reichten Eudenbach, um durch den Sieg die Tabellenfüh-Auch zwei Tore reichten Eudenbach, um durch den Sieg die Tabellenfüh-
rung zu behaltenrung zu behaltenrung zu behaltenrung zu behaltenrung zu behalten

(bk) Eudenbach. Der TuS Euden-
bach setzt seine Erfolgsserie in der
Kreisliga C, Staffel 6, fort. Zu Gast
am vergangenen #Sonntag war die
Drittvertretung des SC Allner-Bö-
dingen. Der Gegner belegte vor
dem Anpfiff in der Jean-Dohle-
Sportanlage den dritten Tabellen-
platz. Somit konnte durch aus von
einem Spitzenspiel der Liga ge-

sprochen worden. Ein Spieler ent-
schied das Spiel am Ende. Bou-
chuari sorgte mit seinen mit sei-
nen beiden Toren für den 2:0-Sieg
der Mannschaft aus Eudenbach. In
der 34. Minute traf er zum 1:0.
Sein zweiter Treffer in der 75. Mi-
nute stellte den Endstand her. Da-
mit bleibt der TuS weiterhin an der
Tabellenspitze der Kreisliga C. Aus

neun Spielen konnte die Mann-
schaft bereits achtmal als Sieger
vom Platz gehen, Einmal spielte
sie Unentschieden, somit stehen
25 Punkte auf dem Ligakonto. Der
direkte Verfolger, der Siegburger
TV, folgt mit 24 Punkten. Siegburg
hat jedoch ein Spiel mehr bestrit-
ten. Schiedsrichter Freddy Vones-
ter leitete eine überaus faire Par-

tie. Lediglich eine gelbe Karte zog
er zu Spielende gegen einen Eu-
denbacher Spieler. Weiter geht es
für den TuS Eudenbach mit einem
Auswärtsspiel gegen die Herren III
der SpVgg Hurst-Rosbach. Der
Gegner belegt moomentan den 13.
Tabellenplatz. Somit geht Euden-
bach als klarer Favorit in dieses
Spiel.

Eudenbach hielt sein Tor sauber und wehrte alle gegnerischen AngriffeEudenbach hielt sein Tor sauber und wehrte alle gegnerischen AngriffeEudenbach hielt sein Tor sauber und wehrte alle gegnerischen AngriffeEudenbach hielt sein Tor sauber und wehrte alle gegnerischen AngriffeEudenbach hielt sein Tor sauber und wehrte alle gegnerischen Angriffe
erfolgreich aberfolgreich aberfolgreich aberfolgreich aberfolgreich ab
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- 2:3

- 3:0

- 3:0

- 6:0

- 2:2

- 6:1

- 3:3

- 1:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 12 45:15 29

2. 12 38:22 29

3. 12 41:16 28

4. 12 34:14 25

5. 12 31:22 23

6. 12 26:15 19

7. 12 30:22 19

8. 12 27:21 16

9. 12 31:29 16

10. 12 16:26 15

11. 12 18:38 12

12. 12 21:31 10

13. 12 14:29 10

14. 12 20:43 8

15. 12 18:45 7

16. 12 16:38 5

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         12. Spieltag

Mannschaft

Olympias Eitorf TuS Herchen

SV Lohmar VfR Marienfeld

Wahlscheider SV II SV GW Mühleip

SSV Happerschoß

SV Fortuna Müllekoven II

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 30.11., 13:00 Uhr SV Allner-Bödingen II - SV Fortuna Müllekoven II

So. 30.11., 14:30 Uhr SV Buchholz 05 - FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 30.11., 14:30 Uhr SV GW Mühleip - SV Lohmar

So. 30.11., 12:30 Uhr Olympias Eitorf - SC Uckerath II

So. 30.11., 12:30 Uhr TuS Birk II - Wahlscheider SV II

So. 30.11., 14:45 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SSV Happerschoß

SV Buchholz 05

SC Uckerath II Spvgg. Hurst-Rosbach

SV Allner-Bödingen II

Wahlscheider SV II

Saison 2025/ 2026

TuS Birk II

SC Uckerath II

FSV Neunkirchen-Seelscheid III TuS Birk II

SSV Happerschoß

SV Buchholz 05

SV Allner-Bödingen II

SV GW Mühleip

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 30.11., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - TuS Herchen

So. 30.11., 15:00 Uhr Bröltaler SC - VfR Marienfeld

SF Aegidienberg Bröltaler SC

SF Aegidienberg

TuS Herchen

Spvgg. Hurst-Rosbach

Bröltaler SC

Olympias Eitorf

VfR Marienfeld

SV Lohmar

SV Fortuna Müllekoven II

- 3:4

- 4:1

- 3:1

- 1:2

- 1:3

- 2:4

- 5:2

- 3:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 12 38:20 26

2. 12 35:21 25

3. 12 37:25 23

4. 12 34:24 23

5. 12 34:20 21

6. 12 28:14 20

7. 12 23:19 20

8. 12 20:21 20

9. 12 28:25 15

10. 12 23:28 14

11. 11 21:27 13

12. 11 26:29 12

13. 12 26:33 10

14. 12 14:42 9

15. 12 20:38 8

16. 12 22:43 6

TuS Birk

TuS Oberpleis II

TuS Winterscheid

SV Allner-Bödingen

1. FC Spich II

TSV Wolsdorf

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SV Fortuna Müllekoven

TuS Oberpleis II

TuS Birk

TuS Mondorf II

TSV Wolsdorf

FC Kosova e.V.

Umutspor Troisdorf

TuS Winterscheid

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 30.11., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - 1. FC Niederkassel II

So. 30.11., 14:30 Uhr SV Bergheim - TSV Wolsdorf

So. 30.11., 14:45 Uhr TuS Birk - TuS Winterscheid

TuS Mondorf II

Umutspor Troisdorf

RW Hütte

1. FC Niederkassel II

So. 30.11., 12:30 Uhr TuS Oberpleis II - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

So. 30.11., 14:45 Uhr Sportfreunde Troisdorf 05 I - Umutspor Troisdorf

So. 30.11., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - SV Fortuna Müllekoven

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         12. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel II SV Allner-Bödingen

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

1. FC Spich II

So. 30.11., 15:15 Uhr TFC Inter Troisdorf - FC Kosova e.V.

SV Bergheim

So. 30.11., 12:30 Uhr TuS Mondorf II - RW Hütte

TFC Inter Troisdorf

FC Kosova e.V.

Sportfreunde Troisdorf 05 I

SV Bergheim

RW Hütte

Sportfreunde Troisdorf 05 I

TFC Inter Troisdorf

Saison 2025/26

SV Fortuna Müllekoven

Dragons belohnen sich für gute Trainingswochen
Im Spiel unter der Woche nehmen die Dragons mit einem 95:90-Sieg bei den TSV Neustadt
temps Shooters die Punkte mit

(bk) Bad Honnef. Rhöndorf behielt
in Neustadt die Nerven und tüte-
te in den letzten Sekunden den
95:90-Sieg ein. Die Dragons mach-
ten über 40 Minuten vieles richtig
und erlaubten sich gegen den Ta-
bellenzweiten keine gravierenden
Schwächephase. Damit landeten
die Dragons einen unerwarteten
Erfolg bei den temps Shooters und
sind wieder auf den Playoff-Plät-
zen präsent. Kaum jemand hatte
damit gerechnet, dass Rhöndorf
knapp zwei Minuten vor Ende in
Neustadt noch eine Siegchance
haben würde. Das änderte sich
allerdings, als Juhwan Harris-Dys-
on in der 39. Minute an der Frei-
wurflinie den Ausgleich herstell-
te. Zwar schweißte der überra-
gende Matej Jelovic im direkten
Gegenzug ein Dreier ein, den
Rhöndorfs US-Forward prompt mit
zwei Punkten beantwortete. Dann
folgte der große Auftritt von Ben-
jamin Sadikovic und machte mit
sechs Punkten in Serie den 95:90-

Sieg perfekt. Damit krönte der 22-
jährige Center mit 28 Punkten und
9 Rebounds seine beste Leistung
im Dragons-Trikot und avancierte
zum Topscorer der Begegnung. Ir-
gendwie kündigte sich vom Tipp
off weg an, dass für Rhöndorf an
diesem Freitagabend etwas ging.
Das Team um Headcoach Max Be-
cker startete mit vie lEnergie in
die Partie und legte sechs Punkte
vor. Es dauerte bis zur achten Mi-
nute, bis die Gastgeber in der Par-
tie angekommen waren und ih-
rerseits erstmals mit 16:15 in Füh-
rung gingen. Im zweiten Viertel
wurde die Defensive der Shooters
zunehmend griffiger. Die Hausher-
ren brachten Rhöndorf häufig mit
einer Ganzfeldpresse in Verlegen-
heit. 15 Ballverluste der Dragons
bis zur Halbzeit waren die Konse-
quenz, Neustadt setzte sich in der
16. Minute mit 46:33 ab. Doch
diesmal ließen sich die Dragons
von dem größeren Rückstand
nicht beeindrucken. Jorge Mejias

setzte sich nicht nur als Scorer,
sondern auch seine Nebenleute
mit klugen Pässen effektiv in Sze-
ne. Carlo Schmidt lieferte in der
Defensive wichtige Impulse und
Benjamin Sadikovic punktete flei-
ßig. Zur Halbzeit betrug der Rück-
stand aus Sicht der Dragons nur
noch fünf Punkte. Das dritte Vier-
tel eröffnete Duje Dujmovic mit
einem Dreier. Neustadt verlor zu-
nehmend die spielerische Linie,
die Drachen versäumten es in der
Phase aber das Momentum zu
nutzen. Die Führung wechselte
mehrfach, bis zur besagten Cruch-
time. „Heute haben wir uns be-
lohnt für zwei wirklich gute Trai-
ningswochen“, so Max Becker,
(Headcoach der Dragons Rhöndorf,
„Wir haben als Team den Weg
gefunden. Wir haben uns diesen
Sieg mit allen Mitteln erarbeitet
und ich bin sehr stolz auf die
Mannschaft.“ Dragons Rhöndorf
spielten mit Schmid (2 Pkt.), Har-
ris-Dyson (20/7 Reb.), Dujmovic

(8/2-3er/7 Reb.), Ilic (9), Scepa-
novic (5/1), Reinhart (3), Böning
(2), Dobiecki (3/1), Mejias (13/1/6
As.), Sadikovic (28/9 Reb.) und
Idbihi (2).
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- 2:4

- 4:2

- 1:2

- 2:0

- 0:0

- 2:0

- 2:3

- 2:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 12 31:15 28

2. 12 36:21 28

3. 12 38:23 26

4. 12 42:27 23

5. 12 31:16 23

6. 12 47:24 21

7. 12 35:27 16

8. 12 28:28 14

9. 12 27:33 14

10. 12 24:38 14

11. 12 36:41 13

12. 12 23:35 13

13. 12 23:37 12

14. 12 27:37 10

15. 12 18:33 9

16. 12 21:52 7

SV Birlinghoven

Sportfreunde Troisdorf 05 II

Umutspor Troisdorf II

TuS 07 Oberlar

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

1. FC Niederkassel III

1. FC Spich U23

FC Adler Meindorf

Hellas Troisdorf

ASV Sankt Augustin SV Birlinghoven

SV Rot-Weiß Kriegsdorf Sportfreunde Troisdorf 05 II

1. FC Spich U23

TuS 07 Oberlar

So. 30.11., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - 1. FC Niederkassel III

So. 30.11., 12:00 Uhr FV Bad Honnef II - FC Hertha Rheidt II

Siegburger SV 04 II

So. 30.11., 14:00 Uhr ASV Sankt Augustin - SSV Kaldauen

So. 30.11., 14:30 Uhr TuS 07 Oberlar - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

1. FC Niederkassel III

SV Menden

ASV Sankt Augustin

SSV Kaldauen

VfR Hangelar II

Umutspor Troisdorf II FC Adler Meindorf

Saison 2025/ 2026

SSV Kaldauen

Hellas Troisdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 30.11., 12:30 Uhr VfR Hangelar II - FC Adler Meindorf

So. 30.11., 12:30 Uhr Sportfreunde Troisdorf 05 II - Umutspor Troisdorf II

So. 30.11., 13:00 Uhr Siegburger SV 04 II - SV Birlinghoven

So. 30.11., 14:30 Uhr SV Menden - Hellas Troisdorf

FC Hertha Rheidt II

FV Bad Honnef II

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         12. Spieltag

Mannschaft

FC Hertha Rheidt II SV Menden

FV Bad Honnef II VfR Hangelar II

B-Junioren mit spannendem Duell in Dormagen
Partie in der Nordrheinliga endet knapp mit einer 26:27 Niederlage für die HSG Siebengebirge

Mit einer knappen Niederlage reisten die B-Junioren der HSG Siebengebirge aus Dormagen abMit einer knappen Niederlage reisten die B-Junioren der HSG Siebengebirge aus Dormagen abMit einer knappen Niederlage reisten die B-Junioren der HSG Siebengebirge aus Dormagen abMit einer knappen Niederlage reisten die B-Junioren der HSG Siebengebirge aus Dormagen abMit einer knappen Niederlage reisten die B-Junioren der HSG Siebengebirge aus Dormagen ab

(bk) Oberpleis. Im Auswärtsspiel traf
die männliche B-Jugend der HSG
Siebengebirge auf den TSV Bayer
Dormagen II. In einem intensiven
Regionalligaspiel musste sich das
Team von Trainer Sebastian Hoff-
mann nach großem Kampf knapp
mit 26:27 geschlagen geben. Die
Gastgeber erwischten den besse-
ren Start und führten früh mit 3:0.
Erst nach einigen Minuten fand die
HSG besser ins Spiel und kämpfte
sich Tor um Tor heran. Trotz einer
engagierten Leistung gelang es je-
doch nicht, den Rückstand vor der
Pause vollständig aufzuholen, so-
dass es mit einem 10:13 in die Ka-
bine ging. Nach dem Seitenwech-
sel zeigte die Mannschaft großen
Kampfgeist. Durch eine kompakte
Abwehr und schnelles Umschaltspiel
kam die HSG immer wieder zu gu-
ten Chancen und blieb bis zum
Schluss in Schlagdistanz. In der
Schlussphase entwickelte sich ein
echter Krimi: Kurz vor Ende fiel der
Ausgleich, doch die Gastgeber er-
zielten in den letzten Sekunden

noch den entscheidenden Treffer
zum 27:26-Endstand. Trotz der
knappen Niederlage kann das Team
stolz auf seine Leistung sein. Die
Spieler zeigten Moral, Teamgeist

und eine deutliche Steigerung im
Vergleich zu den vergangenen Par-
tien.
Mit dieser Leistung kann die Mann-
schaft optimistisch in die nächsten
Spiele gehen. Torschützen HSG Sie-

bengebirge waren Simon Klein (7/
1), Magnus Neumann (4/1), Max
Wicharz (3), Basti Scholl (3), Jeffrey
Kruppa (2), Bennet Preuss (2), Mal-
te Reimus (2), Mats Reimus (1), Tom
Ebert (1) und Max Kaspar (1).
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Abgezockte Löwen bezwingen Dragons knapp
Dragons Rhöndorf verlieren das Spiel gegen die Hertener Löwen mit 82:87

Vorweihnachtlicher Tausch- & Verschenkemarkt
Sonntag, 30. November 2025 von 11 – 15 Uhr auf dem 
Wertstoffhof in der Josef-Kitz-Str. 20, Troisdorf

Ob tauschen oder einfach nur verschenken,  
alles ist möglich und kostenlos!

WWW.RSAG.DE

mit 
RepairCafé
Defektes Elektrogerät 

mitbringen &  
reparieren lassen

In der Endphase der Partie ließenIn der Endphase der Partie ließenIn der Endphase der Partie ließenIn der Endphase der Partie ließenIn der Endphase der Partie ließen
die Dragons zu viele Körbe liegendie Dragons zu viele Körbe liegendie Dragons zu viele Körbe liegendie Dragons zu viele Körbe liegendie Dragons zu viele Körbe liegen

(bk) Bad Honnef. Rhöndorf unter-
liegt gegen Herten in einer Partie
auf Augenhöhe knapp mit 82:87. In
der Schlussphase agierten die Lö-
wen einfach abgeklärter, zwangen
die Dragons zu Fehlern, die in der
Summe den kleinen Unterschied
ausmachten. So geht’s in der Ta-
belle für die Rheinländer wieder
raus aus den Playoff-Plätzen. Nach
der Schlusssirene war den Dragons
die Enttäuschung am Gesicht ab-
zulesen. Es war sprichwörtlich eine
„hausgemachte“ Niederlage der
ärgerlichen Art. Zuvor hatte Rhön-
dorf den Hertener Löwen über wei-
te Strecken Paroli geboten und
mehrfach Rückstände wettge-
macht. So im ersten Viertel, als
Bryant Allen fast im Alleingang die
7:13-Führung klarmachte. Oder im
zweiten Spielabschnitt, als Kofi
Gyamfi und Faton Jetullahi maß-
geblich am 7-Punkte-Vorsprung
beteiligt waren. Rhöndorf konter-
te zwar mit gelungen Offensiv-Ak-
tionen, offenbarte jedoch schon zu
dem Zeitpunkt Schwächen beim
Defensiv-Rebound. Der Start ins
dritte Viertel lief aus Sicht der Dra-
gons zunächst top. Bis zur 28. Mi-
nute konnten die Hausherren die
knappe Führung behaupten. Dann
legten die Gäste eine 10:0-Serie
auf. Im Schlussabschnitt zogen die
Löwen sogar bis auf acht Punkte
davon. Gut, wer in kritischen Mo-
menten einen Scharfschützen wie
Kenan Reinhart an Bord hat. Der
18-jährige Shooting Guard war mit
21 Punkten Topscorer der Begeg-
nung und schweißte sechs Dreier
ein. So war man in der 34. Minute
wieder bis auf drei Punkte dran.

Doch Rhöndorf vergab das Mo-
mentum in Folge um mehrfach die
Partie zu drehen. Am Ende vertei-
digten die Hertener Löwen den
knappen Vorsprung clever und sieg-
ten verdient. Während Sadi Sadi-
kovic, Duje Dujmovic, Dusan Ilic
und Vuk Scepanovic ansprechende
Leistungen boten, blieben dage-
gen Jorge Mejias sowie Juhwan
Harris-Dyson aus verschiedenen
Gründen blass. Doch bereits an die-
sem Samstag besteht für alle Dra-
gons die Chance den Eindruck
wieder geradezurücken. Dann
geht’s bei Rasta Vechta um wichti-
ge Punkte im Kampf um die Play-
offs. „Glückwunsch an Herten zum
Sieg. Wir haben es heute nicht kon-
stant geschafft, den Spiel-Rhyth-
mus des Gegners in der Offensive
zu unterbrechen“, so Headcoach
Max Becker, „Außerdem haben wir
ihnen zu viele einfache Punkte er-
laubt, häufig auch am Ende der
Shot-Clock. Auf der anderen Seite
haben wir selbst etliche Angriffe
nicht konsequent ausgespielt. Ab-
gesehen davon haben wir Herten
im vierten Viertel zu viele Offen-
siv-Rebounds und damit zweite
Wurfmöglichkeiten gestattet. Für
uns geht“s aber weiter, wir wer-

den das Spiel aufarbeiten und dann
den vollen Fokus aufs Spiel gegen
Vechta am nächsten Wochenende
richten.“ Dragons Rhöndorf:
Schmid (3 Pkt.), Harris-Dyson (2

Pkt./7 Reb.), Dujmovic (11/2-3er),
Ilic (10/1), Viehöfer, Scepanovic (8/
2), Reinhart (21/6), Böning (2), Do-
biecki, Mejias (4/10 As.), Sadikovic
(18/7 Reb.) und Idbihi (3/1).
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HSG behauptet Spitzenposition in der Oberliga
Grün-Blaue steigern sich und holen Sieg gegen MTV Köln 2

Die Fans konnten den fünften Sieg im fünften Spiel bejubelnDie Fans konnten den fünften Sieg im fünften Spiel bejubelnDie Fans konnten den fünften Sieg im fünften Spiel bejubelnDie Fans konnten den fünften Sieg im fünften Spiel bejubelnDie Fans konnten den fünften Sieg im fünften Spiel bejubeln

(bk) Oberpleis. Mit einem Sieg im
letzten Heimspiel, dem fünften
Spiel der laufenden Saison in der
Oberliga, gegen den MTV Köln II
konnte die HSG den fünften Sieg
einfahren und den ersten Tabel-
lenplatz festigen. In einer span-
nenden Partie setzten sich die
Grün-Blauen am Ende verdient mit
34:31 durch. Den Start der Be-
gegnung in der Sporthalle im Ober-
pleiser Schulzentrum verschlief
das Team von Trainer Lars Degen-
hardt komplett. Nach fünf Minu-
ten stand ein 1:4 aus Sicht der
HSG auf der Anzeigetafel, sodass
HSG-Coach Degenhardt sich ge-
zwungen sah, seine erste Auszeit
zu nehmen. In der Folge stabili-
sierten sich die Siebengebirgler
etwas, schafften es jedoch nicht,
den Rückstand zu drehen. Über
5:7 und 8:9 gelang der HSG der
erste Ausgleich durch Anto Mar-
cinkovic zum 9:9 in der 17. Minu-
te. Doch auch im weiteren Verlauf
der ersten Halbzeit bekamen die

Grün-Blauen keinen Zugriff auf
das Spiel. Ab der 25. Minute ge-
lang es den Gästen aus Köln sogar,
ihre Führung auszubauen und mit
einem 4-Tore-Lauf auf 15:20 aus
Sicht der HSG davonzuziehen. Zu
Beginn der zweiten Halbzeit bot

sich ein ähnliches Bild: Der MTV
machte da weiter, wo er im ersten
Durchgang aufgehörte hatte und
setzte sich zunächst auf 16:22 ab.
Gerade in der Defensive hatte die
HSG weiterhin Probleme mit der
Dynamik der gegnerischen Rück-

raumschützen und auch im Angriff
häuften sich die technischen Feh-
ler. Dann jedoch ging ein Ruck
durch die Siebengebirgler: Bis zur
38. Minute egalisierten die Gast-
geber den Vorsprung des MTV und
lagen beim 22:23 wieder in
Schlagdistanz. Auch eine doppel-
te Unterzahl hielt die Grün-Blau-
en nicht davon ab, die Partie zu
drehen. Nach einem 3-Tore-Lauf
traf Simon Schlösser in der 43.
Minute zum 25:25-Ausgleich. Von
da an blieb die HSG in einem
kampfbetonten Spiel auf dem
Gaspedal.
In einer spannenden Schlusspha-
se konnten nun die Gastgeber
immer vorlegen und erarbeiteten
sich einen 2-Tore-Vorsprung. Die-
sen sollte die HSG nicht mehr her-
geben, sodass am Ende ein ver-
dienter Sieg zu Buche stand. „Wir
haben heute gerade in der ersten
Halbzeit überhaupt nicht zu unse-
rem Spiel gefunden. Im zweiten
Durchgang beweisen wir aller-
dings Moral und drehen eine span-
nende Partie zu unseren Guns-
ten. Auf die kämpferische Einstel-
lung meiner Mannschaft lässt sich
aufbauen“, ordnet Lars Degen-
hardt die Leistung der Siebenge-
birgler ein.
Für die HSG spielten und trafen:
Kaese, Löcher (beide Tor); Dziend-
ziol (3 Tore), Steinhaus (2), An-
drassy (1), Nitsche (5), Hayer (1),
Schlösser (10/2), Hock (2), Weber
(1), Schulz, Bachler (3), Marcinko-
vic (6) und Picard.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Königswinterer CDU löst erste Wahlversprechen ein
Die Straßenlaternen sollen auch nachts wieder komplett eingeschaltet und die
Verkehrsführung bei der Umgestaltung der Rheinallee verbessert werden

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Neustart im Stadtrat Königswinter:
Die GRÜNEN-Fraktion blickt nach vorn

Direkt für die erste Sitzung des
Stadtrates am 8. Dezember nach
der konstituierenden Sitzung
hat die CDU-Fraktion den ers-
ten Antrag gestellt: Die Verwal-
tung wird beauftragt, die nächt-
liche Straßenbeleuchtung unver-
züglich wieder vollständig ein-
zuschalten. „Damit fühlen sich
die Menschen in Königswinter
auch nachts wieder sicherer auf
unseren Straßen“, so der CDU-
Fraktionsvorsitzende Stephan
Unkelbach. „Das war eines un-
serer Wahlversprechen und das
lösen wir direkt ein“.
„Vor dem Hintergrund des Sicher-
heitsempfindens in der Bevölke-
rung und der Tatsache, dass sich
durch Ausnahmen und Rückmel-
dungen aus der Einwohnerschaft

inzwischen ein Flickenteppich im
Straßengebiet ergeben hat, ist
eine vollständige Wiedereinschal-
tung der nächtlichen Straßenbe-
leuchtung angemessen“, ergänzt
der CDU Parteivorsitzende Chris-
tian Steiner. „Die vollständige
Wiedereinschaltung wird in dem
CDU-Antrag mit einem beschleu-
nigten Ausbau moderner, ener-
gieeffizienter und umweltver-
träglicher Beleuchtungssysteme
verbunden, wie z.B. Bewegungs-
melder“.
Bereits Ende November fällt der
Startschuss für ein zweites Wahl-
versprechen der CDU. Für die Sit-
zung des Auschusses für Stadt-
entwicklung, Umwelt- und Kli-
maschutz stellt die CDU-Frakti-
on zwei Fragen zur Umgestal-

tung der Rheinallee. Wie ist der
Sachstand bei der Umgestaltung
der Rheinallee, insbesondere im
Hinblick auf den Zeitplan, die
geplanten Maßnahmen und den
Fördermittelabruf? Und welche
Veränderungen können an der
Verkehrsführung aus Sicht der
Verwaltung noch vorgenommen
werden?
„Mit der zweiten Frage wollen
wir den Startschuss geben, die
Verkehrsführung bei der Umge-
staltung der Rheinallee zügig zu
überarbeiten“, so Unkelbach.
„Wir erwarten zwar nicht unbe-
dingt konkrete Vorschläge di-
rekt in der Sitzung, aber
zumindest die Zusage der Ver-
waltung, gemeinsam mit der
Politik und den Bürgerinnen und

Bürgern die aktuellen Pläne zu
überarbeiten und zu verbes-
sern“.
Die Verkehrsführung sollte dabei
so angepasst werden, dass Rad-
verkehr, Fußgänger und motori-
sierter Individualverkehr konf-
liktarm und sicher nebeneinan-
der bestehen können. Auch die
Interessen von Gastronomie,
Handel und Besuchern sollen
dabei berücksichtigt werden.
„Es soll sichtbare Verbesserun-
gen für die Verkehrsführung der
Rheinallee geben, ohne die För-
dermittel des Landes zu gefähr-
den“, so Christian Steiner. „Ziel
ist es, die Rheinallee zu einem
attraktiven, funktionalen und
sicheren Ort für alle Nutzergrup-
pen weiterzuentwickeln“.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinterarteien Bündnis 90/DIE GRÜNEN Königswinter

Mit Beginn der neuen Ratspe-
riode startet die Fraktion von
Bündnis 90/Die GRÜNEN in Kö-
nigswinter mit frischem Elan.
Die Fraktion ist bereit, die Stadt
ökologisch und sozial mitzuge-
stalten. Der wiedergewählte
Fraktionsvorsitzende Thomas
Koppe betont: „Die GRÜNEN
stehen für transparente Politik,
die alle Bürgerinnen und Bür-
ger einbezieht.“
Klimaschutz bleibt das zentra-
le Anliegen. Die Fraktion setzt
sich für die konsequente Um-
setzung des städtischen Klima-
schutzkonzeptes ein. Die Ver-
kehrswende ist ein Schwer-
punkt mit attraktivem, klima-
freundlichem Nahverkehr und
mehr Radwegen. Die GRÜNEN
engagieren sich weiterhin für
den Ausbau von Kitas und Schu-

len und bezahlbaren Wohn-
raum. Königswinter soll für alle
Generationen lebenswert blei-
ben. In der konstituierenden
Stadtratssitzung wurden die
Stadtratsmitglieder verpflichtet
und Sachkundige Bürger ge-
wählt. Für die GRÜNEN ist Kop-
pe Mitglied im Haupt-, Perso-
nal-, Finanz- und Digitalisie-
rungsausschuss, Dr. Elise Radt-
ke als stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende und Klaus Rup-
pert ebenfalls.
Dr. Wolf Mende ist Vorsitzen-
der des Rechnungsprüfungs-
ausschusses und Mitglied im
Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Umwelt- und Klimaschutz.
Anne-Dore Holl und Christoph
Schwarz verstärken hier. Rup-
pert wird auch im Bau- und Ver-
kehrsausschuss tätig sein, zu-

sammen mit Sophie Giannak-
oudis und Birgit Hensel. Simo-
ne Dumont setzt sich mit Edith
Kinder und Holl für Schule, Kul-
tur und Sport ein. Dr. Radtke
wird im Ausschuss Soziales, Eh-
renamt, Generationen, Gesund-
heit und Integration zusammen
mit Giannakoudis und Gudrun
Haffke tätig sein. Andreas Sei-
del, Rathke und Dr. Ulrike Tasch-
bach sind im Betriebsausschuss
und Rita Seidel verstärkt im
Rechnungsprüfungsausschuss.
Die GRÜNEN-Fraktion signali-
siert Offenheit für die Zusam-
menarbeit mit allen demokra-
tischen Kräften im Stadtrat.
Gemeinsam sollen grüne und
soziale Impulse für eine nach-
haltige Stadtentwicklung ge-
setzt werden.

Birgit Hensel
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Weihnachtszauber mit kölschem Jeföhl
Am 6. und 7. Dezember: BRINGS live im Telekom Forum Bonn

Bonn. Alle Fans der Kultband
BRINGS dürfen sich freuen: Un-
ter dem Motto „Das Weih-
nachtskonzert 2.0 - Leise rie-
selt der Schnee“ verwandeln
die fünf Kölsch-Rocker das Te-
lekom Forum Bonn am 6. und 7.
Dezember in einen Festsaal vol-
ler Musik, Herz, Humor und köl-
scher Leidenschaft.
Mit freundlicher Unterstützung
der Telekom präsentieren Pe-
ter Brings (Gesang, Gitarre),
Stephan Brings (Bass, Gesang),
Kai Engel (Keyboard, Gesang),
Harry Alfter (Gitarre, Gesang)
und Christian Blüm (Schlag-
zeug) an beiden Abenden eine
stimmungsvolle Mischung aus
leiser Besinnlichkeit und mit-
reißender Livemusik.
So erwartet das Publikum ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit bekannten Hits,
Weihnachtsklassikern, neuen
Interpretationen und überra-
schenden Momenten. „Wir freu-
en uns sehr auf diese Weih-
nachtskonzerte.
Es sind unvergessliche Momen-
te für die ganze Familie - ein-
fach anders, ehrlich, herzlich

und mitreißend zugleich“, be-
tont Bandchef Peter Brings.
Wer den BRINGS-typischen
Weihnachtszauber mit kölschem
Jeföhl live miterleben möchte,
kann unter zwei Terminen wäh-

len: das erste Konzert im Tele-
kom Forum findet statt am
Samstag, 6. Dezember, 19:30 Uhr
(Einlass 18:30 Uhr), das zweite
folgt am Sonntag, 7. Dezember,
18 Uhr (Einlass 17 Uhr).

Eintrittskarten gibt es ab 37,25
Euro unter www.ticketheld.nrw
Besondere Aufmerksamkeit gilt
auch der Barrierefreiheit: Roll-
stuhlplätze sind ausschließlich
per E-Mail buchbar unter
tickets@ticketheld.nrw Hierfür
benötigen Interessenten den
gewünschten Termin, den Be-
hindertenausweis und die voll-
ständige Adresse.

Foto: Moritz „Mumpi“ KünsterFoto: Moritz „Mumpi“ KünsterFoto: Moritz „Mumpi“ KünsterFoto: Moritz „Mumpi“ KünsterFoto: Moritz „Mumpi“ Künster
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Sicherheit beim Hauskauf
Worauf Immobilieninteressenten bei Kaufverträgen achten sollten
Für die meisten Menschen ist der
Erwerb eines Eigenheims die größ-
te Investition ihres Lebens. Bevor
jedoch die Schlüssel übergeben
werden, muss ein umfangreicher
Vertrag beim Notar unterzeich-
net werden. Anders als beim Au-
tokauf handelt es sich hier um ein
hochkomplexes Dokument. Der
Notar kontrolliert dabei nicht au-
tomatisch alle Inhalte - seine Auf-
gabe ist es vor allem, den Vertrag
rechtlich wirksam zu beurkunden.
„Es sind oft die scheinbar kleinen
Details, die bei einem Hauskauf
für böse Überraschungen sorgen
können“, warnt Erik Stange, Spre-
cher des Verbraucherschutzver-
eins Bauherren-Schutzbund e. V.
(BSB). Umso wichtiger sei es, den
Kaufvertrag vor der Unterschrift
gründlich prüfen zu lassen.
Experten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen Risiken
Die juristischen Klauseln in Kauf-
verträgen von Bestandsimmobili-
en sind für Laien oft schwer ver-
ständlich. Unabhängige Bauher-
renberater oder Vertrauensanwäl-
te erkennen Risiken, erklären die
Bedeutung von Klauseln und emp-
fehlen nötige Änderungen. Diese
Prüfung ist im Verhältnis zur ge-
samten Investition preiswert, bie-
tet aber hohe Sicherheit. Unter
www.bsb-ev.de gibt es einen um-
fassenden Überblick über typische
Vertragsrisiken und weitere Pra-
xistipps.
Der Der Der Der Der TTTTTeufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detail
Der Kaufvertrag sollte alle Ver-
einbarungen lückenlos wiederge-
ben. Dazu gehören die exakte
Bezeichnung des Grundstücks im
Grundbuch, eine präzise Beschrei-
bung des Hauses sowie bekannte
Mängel. Fehlen Hinweise auf

Schäden oder Instandhaltungs-
rückstände, kann es später
schwer werden, Ansprüche durch-
zusetzen. Beim Kauf einer Be-
standsimmobilie gilt der Grund-
satz: Gekauft wie gesehen. Ersatz-
ansprüche bestehen nur bei arg-
listiger Täuschung. Besonders re-
levant sind die Zahlungsmodali-
täten: In der Regel erfolgt die
Kaufpreiszahlung erst nach Ein-
tragung einer Auflassungsvormer-
kung im Grundbuch. Teilweise wird
auch ein sogenanntes Notaran-
derkonto vereinbart, über das der
Kaufpreis treuhänderisch abgewi-
ckelt wird. Auch die Lastenfrei-
stellung, also die Löschung be-
stehender Grundschulden oder
Hypotheken des Verkäufers, muss
im Vertrag geregelt sein.
Wann ist das Haus mein Eigen-Wann ist das Haus mein Eigen-Wann ist das Haus mein Eigen-Wann ist das Haus mein Eigen-Wann ist das Haus mein Eigen-
tum?tum?tum?tum?tum?
Viele Käufer sind überrascht, dass
sie trotz Vertragsunterzeichnung
und Kaufpreiszahlung nicht sofort
Eigentümer des Hauses werden.
Juristisch entscheidend ist die
Auflassung, also die Einigung zwi-
schen Käufer und Verkäufer über
den Eigentumsübergang, die vom
Notar erklärt und im Grundbuch
vollzogen wird. Erst danach ge-
hört die Immobilie offiziell dem

Der Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufsDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufsDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufsDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufsDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufs
neue Zuhause sollte man sich dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.neue Zuhause sollte man sich dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.neue Zuhause sollte man sich dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.neue Zuhause sollte man sich dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.neue Zuhause sollte man sich dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen Zigic

neuen Eigentümer. Der Besitzüber-
gang, also das Recht, die Immobi-
lie tatsächlich zu nutzen, wird

meist separat im Vertrag gere-
gelt und an die Kaufpreiszahlung
gekoppelt. (DJD).

Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
Getty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodo
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. November 2025Samstag, 29. November 2025Samstag, 29. November 2025Samstag, 29. November 2025Samstag, 29. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr25.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November

Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Montag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. NovemberMontag, 24. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Dienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. NovemberDienstag, 25. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. NovemberMittwoch, 26. November
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. NovemberDonnerstag, 27. November
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Freitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. NovemberFreitag, 28. November
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Samstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. NovemberSamstag, 29. November
Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen Neue Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Sonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. NovemberSonntag, 30. November
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher
Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis
Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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